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Schiebungen
Das Zentrum ſucht in geſchickter Weiſe für den frei

werdenden Kanzlerpoſten ſeinen Kandidaten zu plazieren
Im beſonderen bleibt es bemüht den Anwärter dem man in
den Kreiſen der Bundesregierungen die meiſten Chancen
zurechnet den Staatsſekretär v Bethmann Hollweg
als ungeeignet beiſeite zu ſchieben

Jn dieſem Sinne hat wie ſchon mitgeteilt namentlich die
Germania darzulegen verſucht daß Herr v Bethmann

Hollweg im innerſten Herzen dem neuen Block recht kühl
gegenüberſtehe viel eher mit dem früheren Block ſympathi
ſiere und ein ſolcher Mann könne in gegenwärtigen Zeit
läuften nicht für den Reichskanzlerpoſten in Frage kommen

Von dieſen Ausführungen ſind aber die Konſervativen
recht wenig erbaut und die Kreuzzeitung ſchreibt denn
auch bereits zur Abwehr

So vorſichtig dieſe Worte auch abgewogen ſind ſo
geben ſie doch deutlich zu erkennen daß die Germania
einen Parteimann als Kanzler wünſcht der dem kon
ſervativ liberalen Block feindlich gegenüber geſtanden
hat Ausgeſchloſſen wäre alſo ein konſervativer oder
liberaler Kanzler und da ein ſozialdemokratiſcher
Kanzler unmöglich iſt bliebe nur die Wahl
unter Zentrums mitgliedern oder Polen
Die Zentrumspreſſe täte gut ſolche anmaßenden
Jdeen zu vermeiden Der neue Kanzler wird nach
der bisherigen Entwicklung der Dinge wieder auf eine
Politik mit wechſelnden Reichstagsmehrheiten ange
wieſen ſein wie einſt Bismarck Aber es iſt auch recht
wenig angebracht auf die Entſchließungen des Kaiſers
einwirken zu wollen Der Kaiſer wählt den Mann
ſeines Vertrauens nicht den Kandidaten einer Partei
oder einer Parteigruppe Dabei wird das Reich auch
zweifellos am beſten fahren

Das wird dem ſchwarzen Bundesgenoſſen recht peinlich
ſein wenn ihnen jetzt Anmaßung vorgeworfen wird nach all
der ſchönen gemeinſamen Tätigkeit Sie werden ſich dieſe
Zurechtweiſung wohl auch nicht ohne weiteres gefallen laſſen
oder ſollte die Kreuzzeitung wirklich glauben daß das
Zentrum nur für die ſchönen Augen der Konſervativen gear
beitet hat Da kennt ſie das Zentrum ſchlecht und eigentlich
iſt es ja auch nicht unberechtigt daß es jetzt ſeine Beloh
nung haben will Dieſe Belohnung ſoll aber in nichts an
derem beſtehen als in der maßgebenden Stellung im Reiche
zu deren Erlangung ihm die Konſervativen ſo kräftig vor
gearbeitet haben

Kandidat des Zentrums iſt kein anderer als Herr
v Tirpitz Die Köln Volksztg das führende Zentrums
blatt ſchreibt Herr v Tirpitz ſei es auf den ſich das Kaiſer
wort bezieht daß man von dem neuen Mann allge
mein überraſcht ſein werde daß er ſich aber der Be
liebtheit aller Parteien erfreue Vei Admiral von Tirpitz
treffe dies im allgemeinen zu Allerdings gelte er als ein
beſonderer Freund der Freiſinnigen der gute
Beziehungen zu Eugen Richter und SchmidtElberfeld unter
hielt und auch mit der Tochter eines ehemaligen freiſinnigen
Abgeordneten verheiratet iſt Das Blatt erinnert daran
daß liberale Blätter und Organe des evangeliſchen Bundes
Tirpitz wegen ſeiner Beziehungen zum Zentrum heftige Vor
würfe gemacht hätten Tatſache ſei daß Tirpitz ſeine Erfolge
in der Flottenpolitik weſentlich der Hilfe des Zentrums mit
zu verdanken habe Bedenken gegen die Ernennung Tirpitz
dürfte man höchſtens bei den Engländern hegen obwohl
auch dieſe ſachlich unbegründet ſein würden

Die Worte ſind von dem klerikalen Organ recht klug ge
wählt namentlich die Bemerkung Tirpitz ſei ein beſonderer
Freund der Freiſinnigen klingt recht verlockend aber man

h durchſchaut den frommen Betrug Jn Wahrheit iſt Herr von
Tirpitz ein Mann der mit dem Zentrum harmoniert und
von ihm jetzt in der bewußten Abſicht geſchoben wird um
die ausſichtsreiche Kandidatur Bethmann Hollweg zu be
ſeitigen

eus a chſtehendes Telegramm das uns in letzter Stunde
Berlin zugeht beſagt allerdings daß die Zentrums

pe ulation betr der Kandidatur Tirpitz verfehlt iſt
ber Berlin 9 Juli Die Wahl des neuen Reichskanzlers iſt

e e erfolgt doch wird die Ernennung vor der Vertagung
e Zeichstages aus erklärlichen Gründen nicht bekannt
c en Staatsſekretär v Tirpitz iſt wie die Nat Ztg

i diplomatiſchen Kreiſen erfährt nicht als Nachfolger des
n Bülow auserſehen Fürſt Bülow wird ſchon am

reich woch den Reichskanzlerpalaſt verlaſſen und die Gegen
nung der Finanzgeſetze ſeinem Nachfolger überlaſſen

Deutsches Reich

Der Kaiser zur Genfer Calvinfeier
Gen Bei der Grundſteinlegung des Reformationsdenkmals in
preu gelegentlich der Calvinfeier verlas der Präſident des

hiſchen evangeliſchen Oberkirchenrats Dr Voigts ſol
es Telegramm des deutſchen Kaiſers

uli 09 Mit lebhafter SymSaßnitz Rügen 6

Halle a Sonnabend den 10 Juli
pathie nehme ich an der Grundſteinlegung des Denkmals teil
das in Genf zum Gedächtnis der Reformation bei Gelegen
heit des 400 Geburtstages Calvins errichtet wird Jch
empfinde eine wirkliche Genugtuung zu hören daß unter
den Standbildern des Monuments ſich als Schutzherren des
Calvinismus drei edle Geſtalten finden werden die unter
meine Ahnen zählen Coligny Wilhelm von Naſſau und
Friedrich Wilhelm von Brandenburg Der Name des gro
ßen Kurfürſten der aus der Mark Brandenburg eine Zu
fluchtsſtätte für die franzöſiſchen Reformierten ſchuf iſt unauslöſchlich verknüpft mit der Ge
ſchichte des Calvinismus Jn der Hoffnung daß das Feſt
eine Mahnung ſein möge die edlen Güter der Re
formaktion ſtets zu bewahren und zu ver
mehren beauftrage ich Sie dem Komitee mein warmes
Intereſſe an der Feierlichkeit auszuſprechen Wilhelm II

Im Buncde der Dritte
Nach dem Abg Lehmann Jena und dem Grafen Oriola

hat jetzt auch der Abg Freiherr Heyl zu Herrnsheim
ſeinen Austritt aus der nationalliberalen
Partei erklärt Es war ſchon vorher allgemein aufge
fallen daß er bei den Abſtimmungen über die Brauſteuer
immer mit der neuen Mehrheit geſtimmt hat

Geheimer Kommerzienrat Freiherr Heyl zu Herrnsheim
vertritt im Reichstage den 7 heſſiſchen Wahlkreis Worms
Heppenheim er war Mitglied des Reichstages von 1874
bis 1881 und dann ununterbrochen bis 1893 Mit ihm ſchei
det wegen Meinungsverſchiedenheiten über die Reichsfinanz
reform der dritte Abgeordnete aus der nationalliberalen
Fraktion und Partei aus bekanntlich haben die Abgg Graf
Jeen und Lehmann vor wenigen Tagen denſelben Schritt
getan

Der Lordmayor an Oberbürgermeiſter Kirſchner

Dem Oberbürgermeiſter Kirſchner iſt folgendes Schrei
ben des Lordmayors von London Sir George Truscott zu
gegangen

Werter Herr Oberbürgermeiſter
IJch hatte die Ehre und das Vergnügen Jhren neu

lichen Brief mit den Beſchlüſſen der Stadtverordneten
verſammlung aus Anlaß des kürzlichen bemerkenswerten
Beſuches ihrer Mitglieder in unſerer Stadt zu empfangen
Jch habe Jhren freundlichen Brief und den Beſchluß am
Donnerstag der Korporation vorgelegt und ich bin in der
Lage Jhnen mitzuteilen daß ſie mit Beifall aufgenommen
worden ſind und beſchloſſen worden iſt ſie in das offizielle
Archiv der Stadt London aufzunehmen Jch ſtimme herz
lich mit Ew Exzellenz überein daß die Beſuche die von den
Repräſentanten unſerer beiden Städte ausgetauſcht worden
ſind ſehr viel dazu beigetragen haben zu dem Wachſen
der freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland
und Großbritannien die beide bemüht ſind dieſe Be
ziehungen weiter zu befeſtigen und zu ſtärken Mit all
den freundlichen Erinnerungen und Grüßen für Sie und
Jhre geſchätzten Kollegen bin ich ſehr verehrter Herr
Oberbürgermeiſter Jhr ſehr ergebener

gez G W Truscott
Ein Techniker ſtatt eines Juriſten

Zum Direktor des bayeriſchen Staatsbau
weſens wird Direktor Baurat Reverdy von der be
kannten Münchener Baufirma Heilmann und Littmann er
nannt werden

Reverdy gilt in der deutſchen Jngenieur und Archi
tektenwelt als eine Kapazität und ſeine Ernennung bedeutet
einen Bruch mit der bisherigen Tradition auch in Bayern
den Juriſten ſolche Präſidialſtellungen in
der Staatsverwaltung vorzubehalten Die
Bayern bevorſtehenden großartigen Waſſerbauaufgaben
haben die Regierung zweifellos in dem Entſchluſſe beſtärkt
einen Techniker auf den wichtigen Poſten des ſtaatlichen Ober
baudirektors zu berufen Ueberdies iſt Baurat Reverdy ein
Organiſationstalent erſten Ranges und früher ſchon im
bayeriſchen Staatsdienſt tätig geweſen

Der bisherige Oberbaudirektor Miniſterialdirektor von
Svergel der kürzlich einen Schlaganfall erlitten hat wird
aus dem Urlaub nicht mehr auf ſeinen Poſten zurückkehren

Fürſt Eulenburg
iſt bereits wieder nach Liebenberg zurückgekehrt
Der überaus heftige Krampfanfall der ihn vor dem Prozeß
rettete iſt beinahe ebenſo ſchnell wie er kam wieder ver
gangen und der Zuſtand des Schwerkranken beſſerte ſich
raſch dermaßen daß er die Reiſe machen konnte

Es iſt wunderbar wie ein alter Mann ſo rapiden
Schwankungen in ſeinen Geſundheitsverhältniſſen zu unter
liegen vermag daß er am Morgen ſelbſt Sachverſtändigen
halb tot erſcheint am Abend aber wieder zu längeren Reiſen
fähig iſt Hier hat die Wiſſenſchaft wirklich noch ein inter
eſſantes Problem zu löſen Schon klingt von vielen Seiten
laut die Frage Jſt unſere Wiſſenſchaft zu arm an geiſtiger
Wehr um dem Geheimnis dieſer begriffe verwirrenden
Krankheitsgeſchichte mit Erfolg entgegentreten zu können
Die Juſtiz hat das größte Jntereſſe daran endlich einmal
feſtzuſtellen was beim Fall Eulenburg Tragödie und was
Komödie iſt

Aber vielleicht hat das Drama überhaupt ſchon mit dem
Akt vom Mittwoch definitiv ſein Ende gefunden

ale Beihun
Erſcheint täglich zweimalSonntags und Monitgs einmal
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Parlamentariſches
Zur Reichstagserſatzwahl in Neuſtadt

Landau wird berichtet daß die Kandidatur des Gutsbe
ſitzers Dr Oehlert von den vereinigten liberalen Par
teien akzeptiert worden iſt Die freiſinnige Kandidatur
Helfferich muß danach als aufgegeben betrachtet werden

Der Bund der Landwirte hat offiziell zu der neuen libe
ralen Kandidatur noch nicht Stellung genommen doch heißt
es er wolle ſeinen Mitgliedern die Wahl freigeben Das
Zentrum hat den Weingutsbeſitzer Liben Dürckheim als
Kandidaten aufgeſtellt

n

Deutscher Reichstag
279 Sitzung Freitag den 9 Juli

Am Tiſche des Bundesrats Sydow Frhr v Rheinbaben
Präſ Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min

mit der Mitteilung daß Graf Zeppelin beabſichtige den Reichs
tag zu einem Beſuch anfangs September nach Friedrichshafen ein

hen Die näheren Angaben würden den Herren rechtzeitig
zugehen

Die dritte Leſung der Finanzreform
Bier

Abg Zubeil Soz
ſpricht unter allgemeiner Unaufmerkſamkeit des ſich während ſeiner
Rede füllenden Hauſes über die Ausplünderung des arbeitenden
Volkes Der unerſättliche Moloch wird gefüttert Unzählige Gaſt
wirtsexiſtenzen bleiben auf der Strecke Bierſteuer Tabakſteuer
Automatenſteuer Lichtſteuer wo es doch im Lokal immer heller
werden muß Konzeſſionsſteuer Polizeikontrolle Bei ſolchem
Skandal kann man nicht reden Zubeil wartet ſchweigend bis
der Präſident ihm für einige Zeit etwas Ruhe ſchafft Nach
einiger Zeit unterbricht

Präſident Graf Stolberg
mit ſeiner Glocke wieder die Unruhe Wenn ich recht gehört habe
hat der Redner den Ausdruck Schnapsblock gebraucht Der Aus
druck iſt nicht parlamentariſch Heiterkeit

Abg Zubeil Soz
ſpricht weiter Er verlangt die von den Sozialdemokraten auch
zur dritten Leſung beantragte Unterſtützung arbeitslos werdender
Arbeiter und Angeſtellten Bei Jhnen meine Herren iſt aber
ja doch jedes Wort zum Schornſtein hinausgeſprochen

Die Mehrheitsparteien Dr Zehnter Ztr Frhr v Gamp
Rp Raab wirtſch Vgg Dr Röſicke konſ Speck Ztr be

antragen die Einführung einer Kontingentierung Für neue
Brauereien die nach dem 1 Auguſt 1909 in Betrieb genommen
werden und mit deren Bau nicht bereits vor dem 1 Januar 1909
begonnen war ſowie für ſolche die nach dem 1 Auguſt 1909 wieder
in Betrieb genommen werden nachdem ſie mehr als 2 Jahre außer
Betrieb waren erhöhen ſich die Steuerſätze bis zum 31 März 1915
um 50 Prozent für die nächſten drei Jahre um 25 Prozent

Jn namentlicher Abſtimmung wird die Kontingentierung mit
218 gegen 131 Stimmen der Linken bei 5 Enthaltungen ange
nommen

Der Abg Frhr v Heyl ſtimmt mit dem Abg Grafen von
Oriola b k Fr mit der Mehrheit

Höhere Kommunalbierſteuern als 65 Pfg den Hetktoliter
dürfen nach einem weiteren Beſchluß der Mehrheit ſchon vom
Jahre 1915 an ſtatt 1919 nicht mehr erhoben werden

Der Entſchädigungsantrag der Sozialdemokraten wird gegen
die Linke und die Polen mit 215 gegen 148 Stimmen abgelehnt

Von den Bänken der Sozialdemokraten ertönt ein Pfuiruf
der Präſident erteilt dem Pfuirufer einen Ordnungsruf

Ein Mehrheitsantrag der die ſüddeutſchen Staaten gegen eine
Erhöhung der Uebergangsabgabe ſichern will wird zurückgezogen
nachdem Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben die Zuſtimmung der
preußiſchen Regierung erklärt hate

Nationalliberale Anträge Baſſermann Weber die die Staffel
anträge der zweiten Leſung wiederholen werden abgelehnt

Präſident Graf Stolberg
Die Schlußabſtimmung kann da heute noch Verbeſſerungs

anträge angenommen ſind heute nur erfolgen wenn niemand
widerſpricht Es widerſpricht niemand

Abg Gothein frſ Vgg
Damit will ich nicht zugebon daß Verbeſſerungsanträge an

genommen ſind Es ſind Verſchlechterungsanträge Heiterkeit
Jn der Geſamtabſtimmung wird die Vierſteuer mit 204 gegen

1650 Stimmen angenommen
Dieſes Geſetz tritt am 1 Auguſt in Kraft

Tabak
Abg Molkenbuhr Soz war

wiederholt die Gründe für die ablehnende Stellung der Sozjfalnen Tabakverein und Tabakarbeiter die diametralſten
Gegenſätze ſeien in der Gegnerſchaft dieſes Geſetzes einig

Abg Giesberts Ztr Wint
ü i ſtü die Tabakbegründet einen Antrag betr Unterſtützung der durch T

ſener geſchädigten Arbeiter Wir haben geglaubt mit re
auskommen zu können Sollte dieſe nicht ausreichen können wir
ja im Herbſt mehr bewilligen

Miniſterialdirektor Kühn a t
i ü i dem Antra nDie verbündeten Regierungen ſind bereit

ſeiner jetzigen Faſſung zuzuſtimmen Zuruf links B ellte
Arbeit Sie tun dies in der Vorausſetzung daß damit kein Prä
zedenzfall für künftige Steuergeſetze geſchaffen wird

Abg Dr Frank Mannheim Soz
Der Abg Giesberts der für die Tabakſteuer ſtimmt hat kein

Recht für die Tabakarbeiter einzutreten Das Zentrum ſchlägt



die Menſchen erſt zu Krüppeln und dann will es helfen Mit
dem Antrag wird zugeſtanden daß all die Schäden auch vom Zen
trum befürchtet werden die uns zur Ablehnung der Steuer be
wegen Das Organ der chriſtlichen Tabakarbeiter hat auch ſchon
den größten Unwillen über die Führer der chriſtlichen Arbeiter
geäußert Aber vielleicht liegt Herrn Giesberts bei ſeiner jetzigen
Verbindung mit den vornehmen Herren nichts mehr an einem
Urteil von Tabakarbeitern Beifall bei den Soz

Abg Potthoff frſ Vgg
Die Mehrheit bringt Dutzende von Abänderungsanträgen zu

ihren Vorſchlägen ein und dann wieder Dutzende von Abände
rungsanträgen zu ihren Abänderungsanträgen Das charakteriſiert
ſo recht die ganze Art der Steuermacherei Das beſte iſt ſchon
die Bahn für dieſe Steuern frei zu machen um deren ganze Rück
ſichtsloſigkeit zur Geltung kommen zu laſſen Die verbündeten
Regierungen oder richtiger die verbündeten Regierten hatten
noch in der zweiten Leſung erhebliche Bedenken gegen den Antrag
des Zentrums Jetzt haben ſie nichts dagegen Die Summe von
4 Millionen iſt ſehr gering für die Arbeiter Daß eventuell nach
her mehr gewährt werden könne wie der Abg Giesberts meinte
das ſind nur Redensarten Sehr richtig links Die Entſchädi
gung der Arbeiter will Herr Giesberts kontingentieren mit vier
Millionen Warum kontingentiert er nicht den Schaden den die
Arbeiter durch die Tabakſteuer erleiden Sehr gut links Wer
garantiert daß dieſe Unterſtützungen nachher nicht als Unter
ſtützung aus öffentlichen Mitteln angeſehen werden und den be
treffenden Arbeitern das Wahlrecht verſagt wird Beifall links

Abg Giesberts Ztr
Wenn Sie im alten Block dieſe Finanzreform gemacht hätten

dann würden die Arbeiter gar nichts bekommen Großer Lärm
der Soz Jch begreife vollkommen daß Sie meine Stellung zur
Tabakſteuer gegen mich auszubeuten ſuchen Aber ich fühle mich
ſtark genug die Verantwortung zu tragen Gelächter der Soz
Beifall im Zentr Die chriſtlich nationale Arbeiterſchaft wird
Verſtändnis haben für die Bedeutung der Finanzreform und für
die Art wie von Herrn Potthoff die ganze Finanzreform politiſch
vergiftet worden iſt Große Unruhe links Vizepräſident Kämpf
erklärt dieſen Ausdruck für unparlamentariſch

Abg Dr Streſemann nt
Jch habe nicht die Abſicht Herrn Giesberts auf das Gebiet

hochpolitſcher Erörterung zu folgen Wer allerdings bei den letzten
Blockwahlen die Erzbergerſche Broſchüre geleſen hat und die Aus
führungen über die Belaſtung des Maſſenkonſums der muß hinter
die Ausführungen des Abg Giesberts ein großes Fragezeichen
machen Jch habe in der zweiten Leſung erklärt daß wir für den
Antrag Giesberts ſtimmen werden Jetzt iſt er aber verſchlimm
beſſert Wir beantragen infolgedeſſen die Limitierung auf 4 Mill
zu ſtreichen Denn wie weit die Wirkungen des Geſetzes gehen
werden vermag jetzt niemand zu überſehen Weiter beantragen
wir ſtatt Unterſtützung zu ſagen Entſchädigung Wir wollen
unter keinen Umſtänden daß diejenigen die auf Grund dieſes Ge
ſetzes arbeitslos werden politiſcher Rechte verloren gehen

Abg Dr Frank Mannheim Soz
Jch ſpreche Herrn Giesberts mein herzlichſtes Bedauern aus

daß er ſich an Arbeiterfreundlichkeit von Dr Streſemann über
treffen laſſen muß Wenn etwas ein Schulbeiſpiel dafür iſt daß
die Stellung des Zentrums von rein politiſchen Rückſichten diktiert
iſt dann iſt es die Tabakſteuer Sie ſtimmen dafür nur um
Bülow zu ſtürzen Ein Vertreter chriſtlicher Arbeiter ſollte andere
Sorgen haben Herrn Giesberts ſchätzen wir als Kollegen aber
nicht als ſtarken Mann Es iſt kein Zufall daß Jhr Vorgehen
gegen die Arbeiter zeitlich zuſammenfällt mit dem gegen die Be
amten

Miniſterialdirektor Kühn
Jm Namen der verbündeten Regierungen kann ich erklären

daß Unterſtützungen auf Grund dieſer Beſtimmung nicht als öffent
liche Unterſtützungen im üblichen Sinne betrachtet werden ſollen

Es wird abgeſtimmt Angenommen wird ein Antrag Dr
Jäger Scheyer Ztr mit einer Milderungsbeſtimmung für
Tabakabfälle zugunſten des ſüddeutſchen Tabaks Jn nament
licher Abſtimmung wird der nationalliberale Abänderungsantrag
zum Antrage Giesberts mit 226 gegen 139 Stimmen abgelehnt

Ein Abänderungsantrag der Sozialdemokraten wird mit 218
gegen 151 Stimmen abgelehnt Ein Sozialdemokrat ruft Pfui

Vizepräſident Dr Paaſche
Wegen dieſes Rufes iſt vorhin ein Ordnungsruf erteilt wor

den Jch möchte Sie doch wirklich bitten dieſe unparlamenta
riſchen Rufe zu unterlaſſen Lebhafter Beifall rechts

Ein anderer der ſozialdemokratiſchen Anträge betr die Ar
beitsloſen wird mit 211 gegen 155 Stimmen bei einer Enthaltung
abgelehnt

Dann wird der Antrag Giesberts gegen die Linke ange
nommen

Das Tabakſteuergeſetz tritt bezüglich der Aenderung des
Zigarettenſteuergeſetzes von 1906 am 1 September im übrigen
am 15 Auguſt dieſes Jahres in Kraft

Jn der Geſamtabſtimmung wird das Geſetz mit 187 gegen
165 Stimmen bei 6 Enthaltungen angenommen

Der Branntwein
Abg Dr Südekum Soz

Früher rechnete man allgemein damit daß bei Gelegenheit
der Reichsfinanzreform die Liebesgabe beſeitigt würde Statt
deſſen iſt ſie ſtabiliſiert worden Das liegt darin daß dieſes Ge
ſetz nicht nur von Jntereſſenten gemacht worden iſt ſondern daß
Intereſſen auch über das Geſetz abſtimmen Sehr gut links
Die Namen der Kontingentierungsempfänger hat uns die Regie
rung auch diesmal nicht genannt Hört hört links Das Volk
ſoll die Prinzen und Grafen offenbar nicht erfahren Die größte
Ungerechtigkeit iſt der S 69a über den Denaturierungszwang Jch
habe gehört daß Dr Heim noch heute den Verſuch machen wollte
dieſen Paragraphen abzuändern Die Konſervativen aber haben
jede Abänderung abgelehnt und das Zuſtandekommen der ganzen
Finanzreform vom S 69a abhängig gemacht Stürmiſches Hört
hört links Beim Bürgerlichen Geſetzbuch hieß es Haſenpara
graph oder das nationalliberale Werk ſcheitert hier wird die
Finanzreform vom Vergällungszwang abhängig gemacht Der
S 69a dient den Jntereſſen der Spritus Zentrale und errichtet das
Privatmonopol dort wo man das Staatsmonopol nicht wollte Es
war ja bisher üblich daß Erwerbsgruppen ſich abgebrauchte
Miniſterialdirektoren kauften Heiterkeit links Unruhe rechts
Jch erinnere nur an den ſchlimmſten Fall von Korruptionen den
wir in den letzten Jahren erlebt haben an das Engagement des
Regierungsrats Micke durch die Große Berliner Straßenbahn Die
Geſellſchaften glauben dadurch eben die Beziehungen zwiſchen Be
amtentum und Großkapital feſter zu knüpfen Große Unruhe
r Zuſtimmung links Aber das Parlament hat man bisher
ziemlich verſchont an einen Abgeordneten hat ſich noch keine Ge
ſellſchaft herangewagt Es iſt dem Abg Kreth vorbehalten ge
blieben hierin eine Aenderung eintreten zu laſſen Hört hört
links Herr Kreth iſt von der Spiritus Zentrale als Direktor
engagiert worden Lebhaftes Hört hört links Das hat ihn
nicht gehindert an allen entſcheidenden
Geſetz teilzunehmen Lebhaftes Hört hört links

S

Finanzminiſter Frhr v Rheinbabenwer verämpft den Antrag Nehbel im Hinblick auf die Nordhäuſer Jn
Der Vorredner hat von beklagenswerten Koruptionserſchei

nungen in unſerem Beamtentum geſprochen und hinzugefügt daß
unſer Beamtentum den Veeinfluſſungen des Großkapitals unter
worfen ſei Sehr richtig bei den Soz Lärm rechts Jch glaube
unſer Beamtentum ſteht zu hoch als daß ich es gegen einen ſolchen
Vorwurf in Schutz zu nehmen brauchte Lebhafter Beifall rechts
und im Zentr Wenn aber der Vorredner den Namen eines aus
geſchiedenen Beamten hier genannt hat und dieſen Herrn hier
angegriffen hat wo er ſich nicht verteidigen kann ſo überlaſſe ich
darüber das Urteil dem Hohen Hauſe Lebhaftes Bravo rechts
und in der Mitte Lärmende Zurufe bei den Soz

Abg Kreth konſ
mit Aha Rufen von den Soz empfangen Der Abg Dr Südekum

hat auf meine Beziehungen zur Spiritus Zentrale hingewieſen
Die Sache verhält ſich ſo Jch bin vom 1 Oktober ab in die Ver
waltung der Spiritus Zentrale gewählt worden Jch habe aber
davon wie das Geſetz geſtaltet wird perſönlich nicht den geringſten
Vorteil Lachen bei den Soz Es kann mir perſönlich ganz
gleichgültig ſein ob Sie dieſes Geſetz hier annehmen oder nicht
oder wie Sie es geſtalten Jch habe mich überhaupt bei der
Beratung des Geſetzes ſoweit es ging im Hintergrund gehalten
Wenn die Herren von der Sozialdemokratie aber jeden der
irgendwie in eine Jntereſſenvertretung hineingewählt worden iſt
vom Stimmrecht ausſchließen wollen ſo würden viele im Reichstage
nicht das Recht haben mitzuſtimmen Sie zu den Soz ſind doch
auch Beſoldete der Arbeiter

Präſident Graf Stolberg
Herr Abgeordneter ich möchte Sie bitten die Abgeordneten

nicht als beſoldet zu bezeichnen
Abg Kreth konſ

Jch bin vorhin als der Beſoldete eines Spiritusringes be
zeichnet worden ohne daß ich dagegen in Schutz genommen wurde

Präſident Graf Stolberg
Wenn ich es gehört hätte hätte ich Sie dagegen in Schutz

genommen
Abg Kreth konſ

Dr Südekum der nach ſeiner Vorbildung wiſſen müßte was
er mir eigentlich vorgeworfen hat hat mich angegriffen mit der
ſicheren Abſicht dieſe Angriffe draußen mit ſeiner Perſönlichkeit
nicht zu vertreten auch auf die Gefahr hin rektifiziert zu werden
muß ich das als erbärmlich bezeichnen Lebhafte Zuſtimmung
rechts große Unruhe links

Präſident Graf Stolberg
Der Ausdruck iſt nicht parlamentariſch Zurufe bei den Soz

Zur Ordnung Zur Ordnung
Abg Dr Südekum Soz

Herr Kreth hat alles zugegeben was ich geſagt habe Sehr
richtig links Daß er Vorteile aus dem Geſetz zieht habe ich
gar nicht behauptet Jch habe nur geſagt daß die Spirituszentrale
ihn engagiert hat weil ſie von dieſem Engagement eine Sicherung
ihrer Exiſtenz erwartet Trotzdem hat Herr Kreth den guten
Geſchmack für dieſes Geſetz zu ſtimmen Große Anruhe rechts

Präſident Graf Stolberg
Herr Abgeordneter Sie dürfen einem Abgeordneten nicht

andere Gründe für die Zuſtimmung zu einem Geſetz unterſchieben
als ſeine Ueberzeugung

Damit iſt die Ausſprache zu Ende Es wird abgeſtimmt
S 1 wird von der Mehrheit angenommen Die Abſtimmung über
den nationalliberalen Antrag BaſſermannWeber zu S 2 der eine
Wiederholung des Antrages über die Verbrauchsabgabe und Kon
tingentsſpannung Liebesgabe aus der zweiten Leſung iſt er
fordert da ein Teil der Mehrheit ſich nicht im Saale befindet
einen Hammelſprung und ergibt die Ablehnung des Antrags mit
217 gegen 134 Stimmen Es liegt eine Antragsdruckſache Nehbel
konſ zu einer Reihe von Paragraphen vor Dieſe Anträge

werden ſämtlich angenommen Die Abſtimmung zu S 15 betr die
Abfindungs Brennereien iſt namentlich Der Antrag Baſſermann
Weber der die Brennereien mit einer Erzeugung bis zu 50 Hekto
liter ſtatt 30 Hektoliter einbeziehen will wird mit 217 gegen 143
Stimmen bei 3 Enthaltungen abgelehnt Zu S 45 betr die
Degreſſion der Betriebsauflage wird ein nationalliberaler Antrag
abgelehnt ein Antrag Nehbel angenommen desgleichen zu S 54
bezw 54a und 54b betr den Eſſigalkohol Die Anträge Baſſer
mann Weber ſind hier wie bei den anderen Hauptbeſtimmungen
mit den abgelehnten Anträgen aus der zweiten Leſung identiſch
während die Anträge Nehbel die Beſchlüſſe zumeiſt nur unweſent
lich ändern Jn S 107 erhöht der Antrag Nehbel die vom Holz
eſſig zu zahlende Abgabe von 24 auf 0,30 Mk für das Kilo
gramm Säure

Abg Frhr v Gamp Rp
bemerkt daß in dieſem Satze ein genügender Ausgleich liege für
den Ausſchluß des Alkoholeſſigs von der Denaturierungsprämie

Jn dieſem Zuſammenhang werden die Anträge Nehbel an
genommen die Anträge Baſſermann abgelehnt

Die Abſtimmung über die Vergällungspflicht Denaturierungs
zwang in S 694 iſt namentlich Geredet wird dazu nicht Der
nationalliberale Antrag auf Streichung dieſer Beſtimmung wird
mit 207 gegen 150 Stimmen bei 5 Enthaltungen abgelehnt ein
Antrag Nehbel angenommen Das bayeriſche Zentrum ſtimmt hier
wie bei der zweiten Leſung mit der Linken

Abg Nehbel konſ
erſucht das Reichsſchatzamt um eine Erklärung darüber ob auch
die kleineren Reinigungsanſtalten unter Steuerverſchluß reinigen
dürfen Anter dem bisherigen Branntweinſteuergeſetz iſt das nur
bei Quanten von mindeſtens 10000 Litern zuläſſig ſo daß alſo
hen größeren Anſtalten dieſen Vorteil der Steuerfreiheit ge

nießen
Abg Dietrich konſ

Wir richten dieſe Anfrage an die Regierung im Jntereſſe des
Mittelſtandes Hallo und Gelächter links Nachdem Sie
ſo oft vom Mittelſtand geſprochen haben werden Sie es wohl
auch einmal mir geſtatten Mir liegt daran weil unter dem
Drucke der höheren Steuerbelaſtung es klar iſt daß der Groß
betrieb größere Vorteile hat Lebhafte Zuſtimmung links
Meine Herren wir ſind ja vollſtändig einig Heiterkeit aber
doch nur infolge der höheren Steuerbelaſtung wegen der Ver
gütung des Schwundes wenn Sie was anderes behaupten ſo
opponieren Sie ohne das Geſetz verſtanden zu haben

Miniſterialdirektor Kühn
Die Frage zu beantworten iſt ja ſchwierig Aber Heiter

keit links wir wollen gern entgegenkommen
Jn S 103 werden nach einem Antrage Nehbel die Zollſätze

für Kognak Aether uſw vom morgigen Datum ab 10 Juli er
höht aber der Bundesrat zugleich ermächtigt ſie auf die Sätze der
zweiten Leſung herabhzuſetzen

Bei S 104 iſt in der zweiten Leſung die in der Kommiſſion
eingefügte Beſtimmung beſeitigt worden daß als Kornbrannt
wein nur ſolcher Trinkbranntwein feilgehalten werden ſollte der

Abſtimmungen über dies aus reinem Korn hergeſtellt iſt Abg Nehbel beantragt die
Wiederherſtellung des Kommiſſionsbeſchluſſes

Abg Dr Wiemer frſ Vp

duſtrie Jn der zweiten Leſung iſt die Beſtimmung mit großer
Mehrheit abgelehnt worden und ich kann ſchlechterdings nicht er
kennen was das Haus veranlaſſen ſoll dieſen vor drei Tagen
eingenommenen Standpunkt jetzt auf einmal wieder zu ändern
Es kommt doch auch das Jntereſſe des kartoffelbauenden Oſtens
in Frage Nützen würde die Beſtimmung doch nichts weil die
Induſtrie die Bezeichnung aber nicht das Verfahren ändern würde
Sie gehört auch nicht in ein Steuergeſetz hinein

Bei der Abſtimmung in der die weſtfäliſchen und frieſiſchen
Mitglieder der Freiſinnigen für den Antrag Nehbel ſtimmen
bleibt das Bureau zweifelhaft Der Hammelſprung ergibt zur
allgemeinen Heiterkeit daß der Antrag Nehbel mit 230 gegen
79 Stimmen angenommen iſt Mehr als 50 Mitglieder haben ſich
am Hammelſprung nicht beteiligt

Als Schlußparagraphen beantragen ſowohl die Sozialdemo
kraten als die bürgerliche Linke Wölzl ntl Dr Mugdan und
Dr MüllerMeiningen frſ Vp die Verwendung eines Teiles
des Aufkommens aus dieſem Geſetze zur Trunkſuchtsbekämpfung
die Sozialdemokraten 10 Proz die bürgerliche Linke 1 Proz

Abg Wölzl ntl begründet den Antrag
Schatzſekretär Sydow

Gewiß verdienen die Beſtrebungen zur Bekämpfung der Trunk
ſucht alle Unterſtützung Eine andere Frage aber iſt ob es eine
Aufgabe des Reiches iſt Lebhafter Widerſpruch Jch bitte des
halb den Antrag abzulehnen

Abg Frhr v Gamp Rp
Jnfolge der Erhöhung der Branntweinſteuer 1887 ging der

Branntweinkonſum um 100 Millionen Liter zurück Es iſt mit
Sicherheit anzunehmen daß er auch infolge dieſes Geſetzes ganz
erheblich zurückgehen wird Jch halte es nun durchaus für Sache
des Reiches die Trunkſucht zu bekämpfen Jm Reichsetat ſtehen
ſehr viele Poſitionen die man weit eher ſtreichen könnte Sehr
gut Daß es dem Staatsſekretär als Finanzminiſter nicht an
genehm iſt kann ich mir vorſtellen Aber es ſind doch Bedenken
hinſichtlich der Durchführbarkeit des Antrages Es iſt zum Bei
ſpiel ſchon ſchwer feſtzuſtellen was gerade durch dieſes Geſetz mehr
aufkommt auch ſchon weil es ein vollkommen neues Steuer
ſyſtem iſt Ueberdies glaube ich richtig informiert zu ſein daß
verfaſſungsmäßige Bedenken vorliegen Die Einnahmen aus
dieſem Geſetz ſind den Bundesſtaaten überwieſen und können
dieſen ohne ihre Zuſtimmung nicht entzogen werden Er habe
natürlich die größte Sympathie für dieſen Antrag

Abg Dr Mugdan frſ Vp
Das Reich iſt zuſtändig denn ihm unterſteht die Medizinal

polizei Die Bekämpfung der Trunkſucht iſt eine der vornehmſten
Aufgaben Sehr richtig links

Abg Raab Wirtſch Vg
Sympathiſieren tun wir durchaus mit dem Grundge ankenwerge De für die Aufbringung der Gelder haben die

Antragſteller keinen Finger gerührt Lebhafte Zuſtimmung
rechts und im Zentr

Abg Speck Ztr ver Bund
Auch wir ſympathiſieren Aber das Reſervat der BundesW Gelächter z Bringen Sie im nächſten Jahre zum

Etat eine Reſolution einDer u 10 Proz Antrag wird abgelehnt und
in namentlicher W auch der einprozentige Abſtinenz
antrag mit 207 gegen 151 mmenDer ſofortigen Vornahme der Geſamtabſtimmung wird von

keiner Seite widerſprochen
Das Geſetz wird 229 gegen 137 Stimmen bei 2 Enthaltungen

t die heutige Tagesordnung erledigt Der Präſident
beraumt die nächſte Sitzung Finanzgeſetz an auf morgen Sonn
abend 10 Uhr

Schluß 654 Uhr

See
Ausland

Ueber Harting in Brüſſel
wird dem B telegraphiertDer ruſſiſche Polizeichef Harting hat ſich noch in den
letzten Tagen in Brüſſel aufgehalten wo er neben ſeiner
ſtändigen Wohnung für ſich und ſeine Familie ein Abſteige
quartier unterhielt Er pflegte nämlich ſchon ſeit Jahren
Brüſſel ſtets die letzten Tage der Woche zu verbringen un
ſtand hier in Beziehungen zu der beſten Geſellſchaft die 7
als Mitglied der ruſſiſchen Geſandtſchaft in Paris kannte un
wußte daß er gleich den anderen höheren Geſandtſchafts
beamten im Hauſe der Pariſer Botſchaft ſein Bureau inne
hatte Man wußte ferner in Brüſſel daß er den Exzellenz
titel führte und daß ſeine Nobilitierung durch den ruſſiſchen

Zaren bevorſtand eKurz bevor Harting ſich verheiratete im Jahre 1892
wurde von ruſſiſchen Terroriſten in Lüttich eine Reihe d
anarchiſtiſchen Propaganda Attentatenübt die ſich weniger gegen einzelne Perſönlichkeiten als y
mehr gegen Kirchen und öffentliche Gebäude richteten 2
mals wurde feſtgeſtellt daß ein ruſſiſcher Lo ckſpitzel
der ſich Baron Sternberg nannte ſehr vornehm auf
trat und ſtets große Geldſummen bei ſich führte dieſe Atten
tate zum großen Teil veranlaßt und gleichzeitig der ruſſi
ſchen Polizei als Spitzel gedient hat Dieſer Baron Stern t
berg flüchtete damals nach Holland Er konnte aber ni e
gefaßt werden und iſt ſeitdem verſchollen Wenn ſich J
Enthüllungen des ruſſiſchen Revolutionärs Burtſchew a

treffen der Daten und der Oertlichkeit für das plötzliche
ſchwinden des Barons Sternberg und die Heirat des Staats
rats Harting alle Beachtung verdienen denn die Vermutun
für die ſich bisher allerdings noch keine Beſtätigung finde t
läßt liegt dann nahe daß auch der Aufwiegler Bar n
Sternberg mit dem Polizeichef Harting ide t
t i ſch iſt Nur ſoviel ſteht bisher feſt daß ſich Harting T
vor ganz kurzer Zeit in Brüſſel aufgehalten und von dori
nach Paris gewendet hat Hier iſt er noch ganz kürzlich ge
weſen und ſollte eben nach Rußland reiſen wohin ihn
Zar beordert hatte für den er den Sicherheitsdienſ
auf der bevorſtehenden Auslandsfahrt überwachen ſollte

Der ruſſiſche Polizeichef wird als ein kleiner ſchmächtig
Mann geſchildert an dem die rieſige Glatze und der ſeng
fältig gepflegte Schnurrbart und Knebelbart auffallend ſind

Man weiß daß der ruſſiſche Anarchiſt Blaumann s
längere Zeit in Brüſſel gelebt hat der ruſſiſchen Polizei o
Spitzel diente und erſt vor kurzem nach London geflohen t
Es wird angenommen daß Blaumann in Verbindung m
Harting geſtanden hat Die Frau und die Kinder Hartinehaben ſich ebenfalls noch vor einigen Tagen in der Brüſſe

wahr erweiſen ſollten dann würde das ſeltſame Zuſammen

Auch andere Vermutungen werden heute noch in Brüſſel laut
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nung aufgehalten Sie haben dann aus Furcht vorSebranng n e einem Ueberfall Brüſſel verlaſſen und

es iſt möglich daß ſie mit falſchen Papieren nach
Deutſchland gereiſt ſind Die re Hartings befindet
ich in ſtändiger Todesangſt Sie hat ſogar um ſich und
ihre Kinder zu ſchützen angegeben daß ſie nicht die Gattin
des ruſſiſchen Polizeihefs ſondern vielmehr die Witwe eines
Mannes von gleichem Namen ſei

Ein Vorſtoß der Chriſtlichſozialen gegen das Kabinett
Bienerth

s Die unerwartete Jntervention der Chriſtlichſozialen
durch welche die Verhandlungen mit den Obſtruktioniſten noch
einmal aufgenommen wurden nachdem die Vertagung desReichsrats Lereſts beſchloſſen war hat in Parlamentskreiſen

großes Aufſehen hervorgerufen Man hat allen Grund in
dieſer Sonderaktion der Chriſtlichſozialen einen Vorſtoß
gegen das Kabinett Bienerth zu erblicken und
alaubt daß die Chriſtlichſozialen ſich für die Etablierung
ihrer Vorherrſchaft durch Einſetzung eines Miniſte
riums Weiskirchner oder Geßmann vorbereiten

Baron Bienerth konnte den Vermittlungsvorſchlag der
Chriſtlichſozialen nicht ablehnen allein er durfte ſich ſelbſt
nicht verhehlen daß die Aktion der Chriſtlichſozialen gegen
ſein Miniſterium gerichtet iſt Die Chriſtlichſozialen können
den Obſtruktioniſten keine Konzeſſionen gewähren aber ſie
können mit ihnen geheime Abmachungen treffen um ſo mehr
da dieſe Parteien ihnen in vieler Hinſicht naheſtehen Jn
deutſchfreiheitlichen Kreiſen ahnt man die Bedeutung dieſer
chriſtlichſozialen Aktion und iſt ſehr verſtimmt

Was die perſiſchen Revolutionäre wollen
Der Korreſpondent des Nowoje Wremja in Teheran

hat ſich ins Lager der Revolutionäre in Keredi begeben und
eine längere Unterredung mit Sipahdar dem früheren
Miniſter und jetzigen Oberhaupt der Konſtitutionaliſten ge
habt Sipahdar erklärte dem Korreſpondenten daß die
Konſtitutionaliſten gar nicht die Abſicht
haben den Schah zu entthronen geſchweige
denn ihm das Leben zu nehmen Der Zweck
ihres Vormarſches gegen Teheran ſei die Be
freiung des Schahs von dem ſchädlichen Ein
fluß der Hofkamarilla welche die Einführung der
Konſtitution durch alle Mittel zu verhindern ſuchh e

Die Konſtitutionaliſten gehen in vollem Einverſtändnis
mit den Bachtiaren vor die Frage iſt noch nicht entſchieden
ob Teheran genommen werden ſoll oder ob im Hinblick auf
das Eingreifen Rußlands auf dieſen Plan verzichtet wird
Die Jntervention Rußlands hat angeblich deprimierend auf
die ſogenannten Revolutionäre gewirkt ſie ſollen bereit ſein
die ruſſiſche nach Teheran führende Straße zu räumen Si
pahdar erklärt auf keinen Fall die Entthronung des Schahs
zulaſſen zu wollen damit keine Bachtiarendynaſtite
auf den Thron komme da Sardar Aſſad der Führer der
Bachtiaren ein Fanatiker ſei der Unglück über Perſien
bringen würde Sipahdar erhofft eine baldige Beendigung
der Kriſis

Kleine Tagesnachrichten
Joſef Chamberlain feierte ſeinen 73 Ge

burtstag Der greiſe Staatsmann weilt gegenwärtig auf
ſeiner Beſitzung Highbury bei Birmingham wo er ſeit ſeiner Er
krankung den größten Teil des Jahres zubringt Die letzten
Meldungen über den Geſundheitszuſtand Chamberlains lauten nicht
ſo günſtig wie man nach ſeiner Rückkehr von dem Kontinent zuerſt
glaubte Von der Familie werden unbegreiflicher Weiſe immer
wieder ſehr optimiſtiſche Darſtellungen veröffentlicht die aber ge
wöhnlich nur das Gegenteil von dem erreichen was ſie bezwecken
Die Wahrheit iſt daß der Zuſtand während der beiden letzten
Jahre derſelbe geblieben iſt und daß wenn auch keine augen
blickliche Lebensgefahr vorliegt das hohe Alter des Patienten und
die lange Dauer der Krankheit eine nennenswerte Beſſerung ſo gut
wie ausſchließen

Die Verhandlungen zwiſchen den Ver
tretern der deutſchen engliſchen und franzöſi
ſchen Banken und den amerikaniſchen Kapitaliſten über die
Beteiligung an der Kanton Hankau Bahn Anleihe
ſind als reſultatlos abgebrochen worden Es war nicht mög
lich die Amerikaner zu annehmbaren Bedingungen zu veranlaſſen

Japaniſche Rüſtungen Dem Newyork Herald
wird aus Tokio gemeldet Japan ſtehe mit Braſilien in
Unterhandlung ihm die für Braſiliens Rechnung auf engliſchen
Werften in Bau befindlichen drei Dreadnoughts gegen
hehes Aufgeld käuflich zu überlaſſen Jm Anſchluß daran
verweiſt man auf den plötzlichen Entſchluß des japa
niſchen Botſchafters nach Tokio abzureiſen und
ſieht in beiden Vorfällen ein nicht unbedenkliches Erſtarken
der japaniſchen Kriegspartei

Aus Anlaßdes 200 Jahrestags der Schlacht
von Poltawa wurde in Petersburg eine religiöſe Gedächtnisfeier für Peter den Großen abgehalten
Daran ſchloß ſich die Grundſteinlegung einer feſten

ewabrücke die den Namen Peters des Großen führen wird

e

Halle und Amgebung
Halle a 10 Juli

Zugunſten des Kolkturms
v Der im Jahre 1880 vom Kolkverein auf dem Biſchofs
gerge in unſerer Heide mit einem Koſtenaufwand von 2600

ark errichtete ſeit 1889 vom Verſchönerungsverein er
altene und kürzlich in den Beſitz des Heidevereins über

gegangene Ausſichtsturm Der Kolkturm bedarf dringend
größerer Reparaturen Das Vorſtandsmitglied des Heide
hageine Herr Reg Baumeiſter Friedrich Kallmeyer
u den Turm eingehend unterſucht und Reparaturen in
2öhe von rund 400 Mark für erforderlich erklärt Der

aſſenwart Herr Holzhändler Deparade hat das erforderliche
olz im Werte von ca 50 Mark geſtiftet

häl Der Kolkturm der viel zu wenig geſchätzt und im Ver
v tnis zu dem ſchönen Rundblick und der weiten Fernſicht
iel zu wenig beſucht wird erfordert mehr Ausgaben als die

eg nahmen an Eintrittsgeldern betragen und doch würden
da ſicher viele Naturfreunde und viele Heidebeſucher be

er wenn er geſchloſſen werden würde Der Vorſitzende
fteungguwelier Tittel wendet ſich deshalb an alle Heide
müde und alle Bürger von Halle die Sinn für gemein
trä ige Anlagen haben mit der Bitte durch einmalige Bei

zu den Reparaturkoſten beitragen zu wollen
Dr Vorſtandsmitglied des Heidevereins Herr Profeſſor
die F ler dem wir die ſchöne Heidekarte verdanken will

Fernſicht genau ellſtellen Herr Tittel will dann auf

der Brüſtung des oberſten Stockes Meſſingtafeln mit
Eingravierung der Fernſicht anbringen laſſen
Auch ein großes Fernrohr mit Geſtelle wäre erwünſcht
um den Beſuch des Turmes intereſſanter g geſtalten

Jn dem Wärterhäuschen regt der Vorſitzende an ein
kleines Heidemuſeum einzurichten Dazu ſind bau
liche Veränderungen in Höhe von ca 100 Mark erforderlich
Das Mitglied Herr Zoologe Willy Schlüter Jnhaber der
weltbekannten Firma Wilhelm Schlüter hier hat eine An
zahl Vögel die in der Heide vorkommen geſtiftet Die
fehlenden Vögel und ſonſtigen Tiere der Heide will der Vor
ſitzende bei Herrn Schlüter beſtellen Der Preis dafür
ſchwankt zwiſchen 2 Mark und 36 Mark fürs Stück Auch
eine Sammlung der Käfer und Schmetterlinge der Heide
ein Fremdenbuch und eine neue Flagge für den Kolkturm
die als Zeichen dafür gehißt werden ſoll daß der Wärter
am Turme iſt wären erwünſcht Vielleicht finden ſich auch
im Privatbeſitz alte Bilder der Heide und Bücher in denen
die Heide erwähnt iſt Die Beſichtigung des kleinen Heide
muſeums ſoll um den Verkehr am Kolkturm und ſo vielleicht
auch indirekt den Verkehr im Kolkturm zu heben für alle
Heidebeſucher koſtenfrei ſein Bei dem großen Jntereſſe
das jetzt in Halle für unſere Heide beſteht iſt anzunehmen
daß viele gern bereit ſein werden durch Geldbeiträge bei
der Verwirklichung jener Jdeen zu helfen Die Namen der
Stifter von Vögeln und ſonſtigen in der Heide vorkommenden
Tieren werden wenn es nicht anders gewünſcht wird auf
den Etiketten mit vermerkt Herr Juwelier Tittel iſt gern
bereit Beiträge in jeder Höhe anzunehmen

Jnfolge eines neuerlichen Werbeſchreibens haben ſich
über 150 neue Mitglieder zum Heideverein ange
meldet und fortgeſetzt laufen neue Anmeldungen ein

Von den bebauten Grundſtücken
gingen im April durch Kauf 44 Wohnhäuſer durch Erb
gang 15 Wohnhäuſer und 1 Geſchäftshaus und durch Zwangs
verſteigerung 4 Wohnhäuſer in andere Hände über

Der Geſamtpreis bezw Wert betrug 3 110 160 Mark

Halliſche Ortsgruppe des Hanſa Bundes
Für den Hanſa Bund gibt ſich auch in hieſiger Stadt

ein lebhaftes Jntereſſe aus allen Kreiſen kund dem Ver
nehmen nach iſt daher die Bildung einer Ortsgruppe in Vor
bereitung

Bundesſchießen in Hamburg
Schon heute um 9 Uhr 45 Min vormittags paſſiert der
öſterreichiſche Schützenbund aus Wien auf der Fahrt nach
engere zum Bundesſchießen mit Sonderzug unſern Haupt

ahnhof

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive iſt auf Urlaub den
er im Zugſpitzdorf Ehrwald Tirol in der dortigen Villa
ſeines Schwiegervaters Oberbürgermeiſters Kirſchner von
Berlin zubringt

Verwaltungsſtelle der Kranken und Begräbniskaſſe des
Verb Deutſcher Handlungsgehilfen Jn der Verſammlung
am Donnerstag in Mars la Tour gab Herr Kuhne in aus
führlicher Weile ergänzt durch Herrn Wilhelm ein Bild
der in Leipzig in der Generalverſammlung der Kaſſe ge
pflogenen Verhandlungen Von beſonderem Jntereſſe ſind
die Beratungen über Schaffung einer Familienver
ſicherung Verſicherung der Familienmitglieder Frauen
und Kinder gegen die Folgen von Krankheiten uſw Jn
der an die Berichterſtattung ſich anſchließenden Ausſprache
kam allſeitig das Jntereſſe zum Ausdruck daß man an der
Einrichtung dieſer Verſicherungsart hat und es wurde be
ſchloſſen in Gemeinſchaft mit dem Kreisverein Unterlagen
darüber zu beſchaffen in welchem Umfange die hieſigen
Mitglieder geſonnen ſind ſich an der Familienverſicherung
zu beteiligen

Verband mittlerer Reichs Poſt und TelegraphenBeamten
Ortsverein Halle Am Sonntag vormittag 11 Uhr findet im
Schultheiß Poſtſtraße eine außergewöhnliche Verſammlung ſtatt
Tagesordnung Stellungnahme zu den Beſchlüſſen
der Budgetkommiſſion

c

PDrovinzial Nachrichten
Grubenunglück

Theißen 8 Juli Auf der Grube Gottlob bei Theißen
ſind am 7 d M abends gegen 10 Uhr infolge Niederganges
eines Bruches die Bergarbeiter Friedrich Kuſchling aus Brö
ditz und Ernſt Löbe aus Theißen verſchüttet worden
Jnfolge der ſofort vorgenommenen Rettungsarbeiten konnte
Kuſchling nach kurzer Zeit noch lebend gerettet und ngch
ſeiner Wohnung gebracht werden während es den Rettungs
mannſchaften erſt heute vormittag gegen 1411 Uhr gelang
Löbe als Leiche zu bergen

Löbe iſt verheiratet und Vater von zwei Kindern Er
war Knappſchaftsälteſter

Anmsdorf 9 Juli KriegerverbandsfeſtDie Vorbereitungen zum diesjährigen Krieger Verbands
feſte des Mansfelder Seekreiſes und der Stadt Eisleben
ſind nun bald beendet Zwei große verdeckte Zelte ein ge
räumiger Tanzſaal Karuſſells Spiel Würfel und Schau
buden wechſeln miteinander ab und gewähren ein buntes
Bild Zwei Muſikkapellen eine Zivil und eine Militär
kapelle 75 Artillerie Halle ſorgen für muſikaliſche Unter
haltung reſp Tanzmuſik

Barby 8 Juli Von einem wütendenFleiſcherhunde wurde die 13jährige Tochter der Witwe
Behrendt in der Krummen Gaſſe angegriffen Dem Kinde
wurden von dem Hunde durch mehrere ſcharfe Biſſe in der
Hüftgegend ſchwere Wunden beigebracht die von einem Arzt
zugenäht werden mußten An den erhaltenen Verletzungen
liegt das Mädchen ſchwer krank danieder

2 Annaburg 8 Juli Ein aufregender Vor
fall ereignete ſich geſtern vormittag auf dem hieſigen
Staatsbahnhofe Bei dem 8 Uhr 35 Min in Wittenberg
nach Falkenberg abfahrenden Schnellzuge brach etwa 100
Meter vor unſerem Bahnhofe die linke Kolbenſtange an der
Lokomotive und mit unheimlichem Geklapper und Getöſe
durchfuhr nunmehr der Zug die Station Die Maſchine
ſchwankte bei der grauſigen Fahrt bedenklich nach beiden
Seiten und die abgebrochene Kolbenſtange ſtieß zwiſchen
die Eiſenbahnſchwellen Kurz hinter dem Bahnhof wurde
der Zug plötzlich zum Stehen gebracht was unter den zahl
reichen Paſſagieren große Aufregung hervorrief Mit Hilfe

der Kleinbahnmaſchine brachte man den Zug in die Station

zurück und die Maſchine des 9 Ahr 25 Minuten hier ein
treffenden Perſonenzuges ſchaffte den Schnellzug nach Falken
berg weiter Der Perſonenzug erlitt eine längere Ver
ſpätung bis eine Hilfsmaſchine aus Falkenberg eintraf Der
Unfall hätte leicht ein größeres Eiſenbahnunglück ver
urſachen können

Roßlau 8 Juli Drei Kinder gerettetDrei Kinder im Alter von 7 9 und 12 Jahren zwei Ge
ſchwiſter das ältere war ein Vetter ſpielten am Tuchmann
ſchen Etabliſſement an der Elbe Beim Spiel glitt das
jüngſte Kind ins Waſſer und ging unter das ältere lief
nach und verſank gleichfalls das zwölfjährige Beſuch aus
Deſſau verſuchte ebenfalls das Rettungswerk jedoch ohne
Erfolg Zwei Arbeitern aus der Strontianfabrik die zu
fua in der Nähe weilten gelang es alle drei vor dem
icheren Tode zu bewahren

z Vom Südharz 8 Juli Dekorationswinde
re i mit Tannengrün iſt ſeit Jahren ſchon ein neuer ſtetig
zunehmender Erwerbszweig namentlich für Frauen in
unſern Harzortſchaften geworden Beſonders tatkräftige
Unternehmer finden wir in Straßberg und Harzgerode wo
zurzeit durch die Firma Wendorf eine größere Lieferung
für das Deutſche Bundesſchießen in Hamburg vorbereitet
wird Es werden nicht nur meiſt von Frauenhand Gir
landen zu den verſchiedenſten Feierlichkeiten in großen
Städten zu tauſenden von Metern gewunden ſondern auch
Drahtgeflechte werden mit Tannengrün beſteckt und aufge
rollt zum Verſand gebracht So gehen große Sendungen per
Bahn nach Berlin Straßburg uſw und ſelbſt ins Ausland
Bei gutem Wetter windet man im Walde bei rauher
Jahreszeit unter Dach und Fach Frauen welche gut zu ar
beiten verſtehen verdienen täglich 6 Mark Dieſe hohen
Akkordlöhne ſind nötig um dem Lieferanten die Möglichkeit
pünktlicher Verſendung zu garantieren

Meerane 8 Juli Hautvergiftung durch
Raupen r ſind bis jetzt 5 Fälle von Hautvergiftung
durch Raupen Menſchen zur Behandlung gekommen Beim
Schütteln von Aepfelbäumen fielen Frouen oder Männern
Raupen auf den entblößten Körper Rücken cher Bruſt und
infizierten die Betroffenen Die Hautvergiftung durch dieſe
Raupen gibt ſich dadurch zu erkennen daß Rücken und Bruſt
in kurzer Zeit mit lauter Blaſen bedeckt werden Die
Aerzte wenden dieſer Erſcheinung ihre vollſte Aufmerkſam
keit zu

e

Vermischtes
Jm neuen Heim fand geſtern die erſte Ziehung der

221 preußiſchen Klaſſenlotterie nämlich in der General Lot
teriedirektion Markgrafenſtraße 47 und Jägerſtraße 56 in
Berlin ſtatt wo ſich früher in dem aus der Zeit Friedrichs
des Großen ſtammenden Jmmediatbau das Oberverwaltungs
gericht befand Jahrzehnte hindurch war die Lotteriedirektion
bereits früher dort untergebracht Der Ziehungsſaal liegt
nach der Jägerſtraße zu wo an Stelle des alten abgeriſſenen
Hauſes ein Erweiterungsbau entſtanden iſt Unmittelbar
vom Hausflur tritt man in den Saal der in drei von
einander durch Barrieren getrennte Teile r in den
Ziehungsraum den Raum für zwölf Schnell Liſtenſchreiber
und in den Zuſchauerraum Der Ziehungsraum liegt etwas
höher Da er außerdem vorn durch eine aus der Wand und
aus der Decke hervorſpringende breite Holzkante eingefaßt
vird ſo hat er große Aehnlichkeit mit einer Bühne auf der

ſich bei der reichen Beleuchtung die Geſtalten der das
Ziehungsgeſchäft beſorgenden Beamten ſcharf abheben

Das Sommerfeſt der Jrren Am Donnerstag wurde von
den Geiſteskranken der Jrrenanſtalt Buch in Berlin das ſog
Wieſenfeſt gefeiert Den Kranken wurden zunächſt Kaffee
und Kuchen gereicht und hierauf ging es in langem Zuge
voran die feſtlich gekleideten Damen mit Fahnen und Ban
ner hinaus ins Freie Ueber 400 Pfleglinge beiderlei Ge
ſchlechts tummelten ſich auf dem Feſtplatze Würfelbuden
waren aufgeſtellt Spiele wurden mit anſchließender Preis
verteilung arrangiert Ein Grammophon ſpielte und zwei
Patienten ließen ſich auf einer Violine und einer Gitarre
vernehmen Leider war der Wettergott dem Feſte wenig
günſtig denn wiederholt öffnete der Himmel ſeine Schleuſen
Als es gegen Abend kühl wurde begaben ſich die Teilnehmer
in den hellerleuchteten Feſtſaal wo man bei Geſang und
Tanz bis nach 10 Uhr fröhlich beiſammen blieb Die Di
rektion hatte den armen Kranken einen erinnerungsreichen
frohen Tag geſchaffen

Ein Schutzmann als Mädchenhändler Jn exemplariſche
Strafe nahm das Kölner Schöffengericht einen Mädchen
händler den ehemaligen in Aachen ſtationierten Schutzmann
Heinrich Müller der unſchuldige kaum der Schule ent
wachſene Mädchen der Proſtitution zuführte Jn einem
Falle hatte er ein Düſſeldorfer 15jähriges Mädchen das
aus Furcht vor Strafe aus dem Elternhauſe geflohen war
auf der Straße aufgegriffen und einem Bordell zugeführt
Müller erhielt ein Jahr die Bordellinhaberin 7 Monate
Gefängnis

Schwerer Unfall in einer Gießerei Jm Betriebe der
Weſtfäliſchen Stahlwerke ereignete ſich ein ſchweres Unglück
durch welches vier Arbeiter zum Teil lebensgefährlich ver
letzt wurden Jn der Martin Schmelze ſollte eine Walze
abgegoſſen werden als plötzlich der Formmantel
platzte und ein Strahl flüſſigen Metalles ſich über die
vier Arbeiter ergoß Zwei von ihnen ſind lebensgefährlich
verletzt Etwa zur ſelben Zeit wurde ebenfalls in den
Weſtfäliſchen Stahlwerken einem Arbeiter von einem drei
tauſend Kilogramm ſchweren Stahlblock, der von einem
Wagen herabſtürzte ein Fuß zerſchlagen

Der Schwanengeſang der Poſtkutſche Nach der Eröffnung der
Schmalſpurbahn Davos Filiſur am 1 Juli iſt wieder eine der
traulichen Poſtfahrten ausgefallen Der letzte Poſtwagen der auf
der Landwaſſerſtraße nach Davos fuhr trug infolgedeſſen folgen
den Spruch

Jch der gelbe Bundeskaſten
Fuhr mit vielen ſchweren Laſten
Lange Jahre ohne Scheu
Von dem Bade Alvaneu
Nach dem ſchönen Wieſengrund
Tat dort frohe Botſchaft kund
Nun fahr ich zum letzten Mal
Grüß noch einmal Berg und Tal
Dank dem treuen Poſtillon
Der vom hohen ſtolzen Thron
Seine Roſſe mutig lenkte
Beſten Schutz und Schirm mir ſchenkte
Poſtillon und Kondukteur
LDebet wohl ich fahr nicht mehr
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Von einer enerrberuſt wurde di Winns
Grenzortſchaft tephanow be 32 hn
häuſer und eine große Anzahl von Nebengebäuden wurden
ein Raub der Flammen Jnfolge des heftigen Windes
verbreitete ſich das Feuer mit großer Schnelligkeit Die
meiſten Bewohner konnten von ihrer Habe nichts retten
Aus den Trümmern wurden eine männliche und zwei
weibliche Leichen vollſtändig verkohlt hervor
gezogen Viel Vieh iſt in den Flammen umgekommen

äeeaLetzte Nachrichten
Blutige Krawalle anf engliſchen

Kohlengruben
Za ſammenſtoß von Polizei und Strei kenden

London 9 Juli Privattelegramm Geſtern kam es
auf einer Grube in Staffordſhire zu ſchweren Krawallen und
zu Arbeitseinſtellungen auf zahlreichen Gruben Die Urſache
liegt in der Unzufriedenheit der jugendlichen Arbeiter die
die Kohlen wegführen Sie erhalten im Gegenſatz zu den
Häuern Zeitlohn Wegen Einführung des Achtſtundentages
beſchloſſen die Anternehmer nun den Jugendlichen die
frühere halbſtündige Frühſtückspauſe auf eine Viertelſtunde
herabzuſetzen Hierüber kam geſtern auf einer Grube der
Streik zum Ausbruch deren jugendliche Arbeiter durch Zuzug
verſtärkt herumzogen und auf den benachbarten Gruben die
Arbeit zum Stillſtande brachten Auf einer Grube leiſtete
die Adminiftration Widerſtand ſie wurde von Tauſenden
Arbeitern regelrecht belagert und mit Steinen bombardiert
ſo daß Polizei requiriert werden mußte Nun erfolgte ein
ſchwerer JZufammenſtoß wobei mehrere Arbeiter lebens
gefährlich verwundet wurden Die Menge warf mit Steinen
worauf die Polizei mit Gewehrfeuer antwortete Auch in
Vorkſhire herrſcht partieller Kohlenſtreik

in allzudurchſichtiges Dementi
Wien 9 Juli Thronfolger Erzherzog Franz

Ferdinand mit Gemahlin hat nachmittags mittels

rumäniſchen Königspaares angetreten Offiziös
wird mitgeteilt daß die Reiſe jeden politiſchen Charakters
entbehre und daß insbeſondere Gerüchte von dem Abſchluß
einer in Ausſicht genommenen Militärkonvention
oder eines ſonſtigen Bündniſſes zwiſchen OeſterreichUngarn
und Rumänien grundlos ſind

Dr Knypers Flucht vor die Oeffentlichkeit
Haag 3 Juli Privattelegramm Dr Kuyper

iſt ins Ausland gereiſt Vor ſeiner Abreiſe hat er dem
Standard einen Brief geſandt worin er erklärt er wolle

ſich nicht wegen der gegen ihn von der ſozialiſtiſchen Preſſe
erhobenen Anſchuldigungen es handelt ſich um die De
korierung des griechiſchen Generalkonſuls Lehmann ver
teidigen ehe die Akten vorgelegt ſeien Das Verhalten Dr
Kuypers in dieſer Angelegenheit wird allgemein getadelt

Eine Station für drahtloſe Telegraphie bei Berlin
H Berlin 9 Juli Einer hieſigen Korreſpondenz zu

folge wird zurzeit im Weſten Berlins an der Wilmersdorfer
Grenze auf dem Hauſe Landshuterſtraße Nr 9 eine Station
für drahtloſe Telegraphie angelegt die dem Betrieb über
geben werden ſoll ſobald die Verhandlungen mit der Polizei
zu Ende geführt ſein werden

Aufſehenerregender Poſtkaſſenraub

H Wien 9 Juli Heute nachmittag um 4 Uhr raubten
unbekannte Täter im Poſtamte IX während der Poſtbeamte
telephonierte 119 000 Kronen Die Täter ſind entkommen

Ruchloſe Bubenhände
Leus 9 Juli Vergangene Nacht ſind wiederum

mehrere Telephon und Telegraphendrähte
von verbrecheriſcher Hand ab geſchnitten worden

Duell Caillaux Bos

H Paris 9 Juli Die Zeugen des eTaillau x und des früheren Abgeordnete Bos ſind heute
zuſammengetreten Das Duell findet heute abend
ſtatt Bos hatte bekanntlich Caillaux tüchtig abgeohrfeigt

Ein kühnes Unternehmen
Calais 9 Juli Der Luftſchiffer Lagham hat ſeine

Vorbereitungen beendet Er wird verſuchen morgen den
Aermelkanal zu überfliegen

Zwei wahre Freunde
H Belgrad 9 Juli Gelegentlich der geſtern erfolgten

Notifikation der Thronbeſteigung des Sultans Moham
med V ſowie gelegentlich des zu Ehren der türkiſchen Kom
miſſion veranſtalteten Hofdiners wurden zwiſchen dem
König und dem Führer der türkiſchen Abordnung Nora
dungh ian äußerſt herzliche Trinkſprüche ge
wechſelt in denen die Hoffnung auf eine noch innigere Ge
ſtaltung der zwiſchen der Türkei und Serbien beſtehenden
Freundſchaftsbeziehungen ausgeſprochen wurde Morgen reiſt
die Deputation nach Bukareſt

Ein türkiſch bulgariſcher Grenzzwiſchenfall
Saloniki 9 Juli Hier ſind Meldungen eingetroffen

daß ein türkiſcher Leutnant welcher mit einer Patrouille
einen Wachtpoſten an der bulgariſchen Grenze inſpizieren
wollte und dabei neutralen Boden betrat ſamt zwei Mann
der Patrouille von der bulgariſchen Grenzwache bei Kereſtepe
verhaftet wurde

Die Pforte und Perſien
Konftantinopel 9 Juli Der Jeni Gazetta zufolge

verlangt die Pforte die Zurückziehung der Truppen aus
Aſerbeidſchan und Urmiag

Konſtantinopel 9 Juli Wie verlautet haben die
Großmächte die Ernennung Coſtaki Vajamis zum
Gouverneur von Kreta nicht akzeptiert

Konſtantinopel 9 Juli Wie die Blätter melden wird
die türkiſche Flotte eine z Uebungsreiſe antretenund der eng Flotte a i einen
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41 er 622 855 135166 76 364 487 03 94 1800 6209 81 920 47
188 ſ100 298 100 374 605 734 137101 ſ100 808 16 548 624 982
18027 84 108 88 271 820 71 74 468 99 529 45 617 Tus 63 139017 218
92 813 429 62 506 100 12 83 687 878 979

1402e3 869 T250 529 657 822 919 26 14 1288 378 664 918 142185
56 57 67 800 23 55 762 958 143005 220 520 718 74 802 144180 2109
67 97 343 54 452 664 711 100 884 93 145016 99 336 421 952 146021
126 490 609 57 710 147403 590 681 728 805 964 99 148126 374 100
402 des 602 s91 911 90 98 149064 111 213 474 623 732 68
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e e J1 Ziehung 1 Klasse 221 Königl Preuss Lotterie
Zichung vom 9 Juli nachmittags

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
2 200 39 342 497 638 71 761 1017 105 376 540 61 770 2036 100 124

202 33 71 82 88 386 97 861 978 3271 78 503 49 982 4097 154 476 515 777
o2 3200 850 5081 106 242 790 815 G105 359 893 939 7112 77 352 83 545
618 832 72 8039 266 67 100 321 200 39 460 619 64 9096 106 52 311

343 891
1600090 368 475 742 100 8s92 993 11031 216 99 302 796 12020 117

83 413 6140 771 996 200 13304 587 772 837 946 14022 59 534 15226
679 832 92 908 16014 22 593 788 881 176002 462 587 100 816 21 80
18358 491 529 19196 287 576 765 898 965

20200 6 364 76 96 530 994 212171 809 100 249 445 501 15 614 15
867 939 55 22001 9 296 342 455 516 731 66 947 72 23102 300 201 100
94 300 500 793 975 24030 200 520 98 749 61 858 930 87 25101 274
438 48 705 930 26137 225 66 475 506 16 745 831 962 87 27023 170 74
423 790 932 91 28231 554 659 63 702

30039 338 502 685 708 60 69 929 ZI095 125 391 565 714 57 1100
32117 200 441 43 556 851 913 58 33162 279 354 484 714 909 95 34164
272 399 854 963 35060 183 272 580 723 842 938 36221 42 37277 92 365
538 96 920 38111 213 302 46 87 665 92 719 39123 259 406 553 732 100
97 822 93 962

40026 173 428 520 727 41126 312 100 582 678 967 42225 912 43
43059 242 338 530 97 632 708 81 90 894 964 100 44040 426 526 35
100 61 613 57 71 200 82 86 705 80 888 96 45002 231 367 413 830 908

46247 93 373 667 924 78 47262 807 433 500 567 100 630 738 48 806
96 48139 512 22 24 49525 36 695 704 842

50057 520 96 675 722 915 51137 204 356 463 71 100 84 776 825
42 52449 602 9 832 200 53005 104 666 100 708 47 100 844 54002
18 85 174 315 835 88 737 896 968 83 98 55123 292 591 56115 355 469
300 73 626 100 817 57365 408 668 799 58044 282 84 429 518 765 865

66 59046 246 92 572 805
60042 122 25 291 485 515 600 781 61146 93 291 338 597 721 200

940 62007 275 400 308 507 43 825 G3079 142 245 601 11 780 64108 479
553 648 728 897 65069 190 285 412 GG285 301 743 830 67117 884 68105
2 e 100 368 75 400 55 72 77 80 538 608 728 67 902 83 69018 141

3 d70004 192 965 71003 157 262 312 27 509 911 20 97 72191 341 100
639 774 938 73041 536 978 100 s9 74411 89 520 50 815 27 87 982 92
98 75224 607 39 851 922 28 76690 140 81 85 474 574 640 757 814 75 954
77006 66 314 575 758 68 74 92 810 78172 296 391 583 725 888 908 88
79153 434 68 513 622 805 926 100

80644 222 310 23 438 551 712 60 824 931 98 81114 72 345 71 524
77 673 704 827 32 932 52 82103 100 46 64 265 593 83428 521 667 744
903 200 84249 357 621 23 37 56 785 826 61 85150 349 73 416 23 38
502 57 686 915 34 86286 391 926 87024 300 44 230 74 311 475 92 692
702 61 933 88201 309 13 502 707 89146 585 736 877 86

90090 515 91092 268 320 100 98 429 32 576 762 884 92004 99
122 322 62 667 894 959 83173 75 215 320 404 82 664 733 55 874 996 94020
235 66 720 95318 64 897 986 96074 128 301 875 100 82 997 97135 227
427 535 783 98075 222 100 570 78 300 601 99299 347 515 739 944

100015 20 249 80 375 200 444 71 569 770 869 101232 647 702 50
902 41 102127 320 792 841 103107 24 75 100 316 531 81 91 99
104114 820 665 105101 688 106006 100 72 274 429 549 53 678 96
844 500 904 79 107268 386 679 200 771 108076 295 621 22 759
851 993 109048 243 606 38 907

110005 114 327 100 658 723 111178 382 428 704 78 88 112196
328 300 94 521 28 96 756 877 113004 138 100 415 516 60 200
84 789 114106 65 244 94 314 854 115028 96 151 373 710 36 100 836
116033 91 154 60 283 300 52 437 624 970 117013 58 100 407 524 63
79 827 118005 200 81 37 49 120 201 45 99 385 477 100 550 6092
755 119009 134 42 211 730 70 916 60 85 100 88

120208 395 516 57 810 121045 63 75 114 239 425 100 573
633 98 714 75 850 968 122197 516 33 43 781 946 123037 90 128 449
556 711 79 124035 548 125117 52 227 72 350 ſ200 547 969 70 126018
337 55 645 98 878 923 127010 157 242 345 100 421 967 128141 100
264 302 554 603 951 92 129633 872 l1o0o 966

130206 717 882 13 1011 29 85 585 650 837 200 46 9490 132090
291 437 100 76 625 133087 344 459 134016 200 36 271 352 467
100 852 949 135105 50 100 604 812 959 136480 602 744 837 99
137020 114 211 18 39 426 616 29 63 729 838 138168 71 425 754 831 32
139179 208 754

140228 38 423 32 558 67 628 782 855 910 14 1021 37 382 424 673
956 142041 139 273 356 100 74 407 17 825 143085 470 549 144019
386 53 79 698 714 802 145460 78 648 87 146004 37 508 54 147179
200 843 841 100 51 91 148066 317 36 631 867 149008 119 72 538 747

Unterhaltungsblatt
Das Glück von Monte Carlo Roman von Heinrich Lee

Schluß Wie es mir mit der großen Sammlung
ergeht
Bunte Zeitung Literatur

Von Peter Roſegger Wiener Brief

Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

T K Die Befugnis zur Stellung eines Strafantrages wegen
unlauteren Wettbewerbes verjährt binnen 3 Monaten von dem
Zeitpunkte an wo der Geſchädigte von der betr Handlung und der

uch abſtatten Perſon des Täters Kenntnis erlangt hat
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250001 9 115 68 79 208 85 87 300 26 487 578 669 706 896 25 1182
92 204 60 61 100 89 359 500 856 2520566 550 720 253144 8353 100 616
89 822 931 46 254018 554 76 621 7591

44 400 89 6686 779 963 70 756 256195 525 926
70 421 45 99 552 200 72 644 47 745 67 258019 341 405 688 950 259087
649 759 918 30 86 99

260125 300 50 79 780 88 844 100 86 991 26
774 262029 372 100 552 83 200 726 71
497 814 30 742 264222 856 74 418 587 695 842 2
266076 84 644 752 100 61 976 267386 478 81 671 850 918 20 268081
134 226 32 336 61 421 581 40000 269227 745 7

27 0464 c 543 669 88 97 702 69
200 403 62 100 590 675 272104 81 5

8905 986 274170 358 687 905 275202 4 36
276057 113 227 362 74 439 300 540 625 2
41 266 100 e 78 666 731 837 279097 126 891 999

588 286882 100 287087
100 659 64 887 289059 115

290045 55 850 428 60 546
98 293036 67 289 495 553 627 716 88 808 29 41 78
336 832 44 948 295090 117 484 515 296357 686
29706e7 283 533 298041 187 200 280 67 322 4529

300041 301870 994 302838 6598 609 786 888 946 303702 88 888 914

150014 40 292 482 544 95 780 151037 466 626 737 952 65
152363 405 528 88 829 153208 398 449 676 854 154178 226 89 468
557 200 678 720 849 957 74 155291 98 393 577 664 828 156068 435
548 659 791 892 157020 191 95 310 412 33 100 643 801 300 923
158024 219 76 833 36 509 30 159136 54 87 252 466 537 98 684 94 913

160157 89 214 673 774 100 847 72 912 200 161089 91 164
162013 522 37 562 801 163020 481 812 164213 807 650 682 777 165228
367 407 609 52 58 870 166005 66 399 671 734 944 167094 157 93
280 303 456 568 82 92 699 812 47 168511 48 169021 114 19 822 591
768 848 100 59 962

170143 406 17 45 1000 642 62 903 45 171110 95 96 721 400
39 172030 521 97 765 926 94 173034 63 167 468 652 95 953 174088
115 61 84 263 379 90 428 96 509 11 74 75 839 985 84 175150 463 580
81 619 75 727 28 853 67 937 176007 51 97 461 513 617 100 75 706
22 59 75 177036 253 57 351 447 608 826 994 178396 422 626 64 724
812 51 972 179020 355 458 694 717 31 930 49 100

1860677 841 181359 85 571 655 62 723 182047 166 464 76 79
657 900 183022 459 700 865 73 184162 405 711 853 185137 86 405
100 490 520 824 186006 278 357 429 525 669 798 910 70 187025 416
17 569 188478 97 799 189448 589 688 8654

190114 27 412 85 660 769 926 81 191041 161 233 334 524 59
608 35 842 968 71 96 192457 507 56 90 716 835 98 909 193098 302 625
720 400 800 924 194063 100 76 377 402 4 540 664 865 195056
109 26 40 651 743 97 902 55 196167 279 420 95 100 496 706 845
82 197040 212 608 838 83 97 910 23 198110 339 100 85 442 8096
199496 566 632 929 100 37 48

200395 736 824 908 201050 448 64 88 636 842 929 92 202009
146 47 53 317 100 96 449 639 100 99 925 203349 654 980 204090
275 480 618 205908 72 206051 64 205 313 403 651 98 761 300
207110 30 92 410 45 778 922 52 208007 86 379 97 468 605 770 808
65 942 209018 118 207 58 34 86 87 511 44 641

210076 259 82 96 643 67 98 871 906 31 2114099 695 716 45 200
212226 319 854 63 100 934 38 43 213002 91 184 86 99 402 15 578
624 52 81 885 214007 100 396 601 215588 682 741 884 200 973 79
216345 515 756 911 33 50 68 217111 274 557 673 854 218105 262
590 679 820 962 219063 290 544 200 766 960

220223 317 33 752 81 830 68 221020 182 390 663 78 781 834 39
o099 222170 248 880 983 223547 224289 715 946 225117 92 262 93
390 424 526 654 767 906 226254 335 422 570 84 632 227050 57 109
400 436 548 616 23 36 98 228046 212 340 743 845 964 229025 250
85 469 725 93 852 100 965 94

230052 111 62 100 92 100 3903 650 767 821 231136 231 355
422 548 991 232009 43 473 100 627 712 233594 782 939 234233
67 83 99 339 416 200 533 69 640 702 65 948 76 235298 345 432 696
236156 67 272 77 514 100 38 621 97 237109 470 565 755 892 800
918 37 61 238010 157 455 561 829 239204 305 35 45 408

240014 290 327 34 584 808 916 241134 369 557 100 619 89
754 242273 361 100 679 243223 26 323 100 562 785 842 93 965
244180 215 87 344 784 861 90 952 245033 109 216 32 329 67 410 6584
300 600 716 51 246448 718 802 46 247140 340 h 517 78 100

781 300 972 248029 140 329 87 413 613 801 249007 100 20 580 193
461 592 783 836 96

250545 882 925 85 25 1020 200 47 152 99 210 55 73 453 524
71 803 21 252010 101 253252 413 510 761 983 905 254153 100 86
418 200 689 955 255022 92 178 280 6553 820 58 256177 271 417
55 594 648 776 841 200 79 257157 64 85 214 418 52 571 608 45 61
864 258368 433 200 743 887 987 259044 59 381 454 548 815 100 982

260097 190 300 214 82 100 390 567 629 807 261094 356 200
89 428 579 929 262433 100 263036 200 390 608 776 849 76 264112
43 100 319 485 595 265324 98 411 529 73 84 785 993 266026 358
87 448 509 24 32 627 55 75 810 15 62 957 267351 484 519 724 96 820
72 268128 350 71 96 480 749 976 88 269313 93 904

270162 228 688 320 36 425 652 989 27 1095 239 320 28 46 537 82
624 272061 75 100 180 318 75 505 18 728 846 273098 141 274273
537 100 683 701 100 825 907 35 275077 376 565 700 276073 141
207 468 90 739 861 79 100 944 46 277148 342 477 689 278056 68
388 100 539 658 84 799 859 279139 48 415 100 574 90 770 900 1

280146 274 500 606 25 100 769 814 949 100 60 281091 216 282059
71 208 824 549 801 59 932 87 283233 200 377 79 711 284002 193 221
385 637 100 45 71 729 870 285038 115 87 98 472 528 635 723 286266
369 476 633 645 287081 250 483 775 973 82 288284 473 632 87 768
289045 296 571 779 96 894

290026 200 133 304 555 841 97 934 94 291278 452 98 541 733 929
292062 333 200 466 909 31 293149 373 200 506 603 851 294657 741
81 849 295026 34 498 99 534 296216 100 23 664 83 766 930 79
29712e 287 321 85 412 929 56 298050 300 482 505 49 66 299022 65
105 58 200 222 301 21 690 743

300097 406 508 31 732 301461 563 635 41 302001 299 380 413 561
606 788 940 200 303253 419 815 928

e n

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Engen Brinkmann

Verantwortlich für den politiſchen Teil i Eugen Brink
mann für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Erich
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmann für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Kunst und Tlissenschaft
Hochſchulnuchrichten

An den Heidelberger Univerſitätsprofeſſor Dr O Cohn
heim iſt die Aufforderung ergangen in Newyork während des
Dezembers eine Reihe von phyſiologiſchen Vorträgen die ſoge
nannten Herter Lectures zu halten Der o Prof für neuere
Geſchichte Dr Friedrich Meinecke in Freiburg i B hat den Ruf
nach Marburg als Nachfolger Prof C Varrentrapps abgelehnt
Dr E Ruck in Tübingen habilitierte ſich mit einer Probevor
leſung über Die ſtaatsrechtliche Stellung des Reichskanzlers
Der a o Profeſſor der Mathematik Dr Eduard v Weber in
Würzburg iſt zum Ordinarius ernannt worden Dem bisherigen
Referendar Dr jur Johannes Moritz Ranitz iſt ſeitens der juri
ſtiſchen Fakultät der Univerſität Leipzig die venia legendi erteilt
worden Die 50jährige Doktorjubelfeier begeht am 11 Juli der
ord Profeſſor der inneren Medizin in Göttingen Geh Medizinal
rat Dr med Wilhelm Ebſtein der Senior der Göttinger medi
ziniſchen Fakultät Jn München haben ſich als Privatdozenten
Dr Hans Meyer für Philoſophie Dr Max Laue für theo
retiſche Phyſik und in Würzburg der Aſſiſtent am Chem Jnſtitut
der Univerſität Dr Fritz Schlotterbeck für Chemie habilitiert

r

Theater und Musik
Harzer Vergtheater bei Thale Sonnabend den 10 Juli geht

zum erſten Male auf dem Harzer Bergtheater bei Thale der
Sturm von Shakeſpeare in Szene Dieſe als letztes Werk des

großen Dramatikers angeſehene Schöpfung wird in Deutſchland
ſelten und meiſt als halbe Ausſtattungsoper gegeben während ſich
das Bergtheater ausſchließlich auf das Wort beſchränkt Am Sonn
tag den 11 Juli und Donnerstag den 15 Juli wird die Ver
ſunkene Glocke von Hauptmann gegeben Am Montag den
12 Juli und Mittwoch den 14 Juli die Hermanns
ſchlacht von Kleiſt während am Dienstag den 13 Juli und
Freitag den 16 Juli der Sturm wiederholt wird

Weimarer Feſtſpiele Jm Zyklus der Jugendfeſtſpiele folgte
am Mittwoch Leſſings Minna von Barnhelm mit Agnes
Sorma als Gaſt Die Aufführung von wundervoll friſchem echtem
Luſtſpielgeiſte belebt löſte jubelnden Beifall aus Durch das
innige Zuſammenſpiel und die charakteriſtiſche Geſtaltung der Einzel
figuren kam eine Aufführung zuſtande die die höchſten künſtle
riſchen Anforderungen erfüllte Die Darſteller namentlich Agnes
Sorma wurden von den entzückten jugendlichen Zuhörern unter
denen auch zahlreiche weibliche zu bemerken waren ſtürmiſch applau
diert Es folgt heute im Zyklus Kleiſts Prinz von Homburg
Sonnabend Egmont

Luftſchiffahrt
Das lenkbare Luftſchiff und der Nordpol

Den Plan einer deutſchen Nordpolexpedition mit einem Luft
ſchiff hat bereits der Polarforſcher Theodor Le rner im November
v J entwickelt und den Major v Parſeval dafür intereſſiert
Dieſer hinkt darum nicht hinter Zeppelin und Hergeſell
her weil ihm wie auch Lerner deren Pläne nicht bekannt waren
Lerner erfuhr erſt am 25 Mai d J von Zeppelins ſchon ſeit
mehreren Jahren gefaßtem Beſchluſſe Er hat die Anſicht daß
beide Luftſchiffſyſteme in den Dienſt der Polarforſchung zu ſtellen
äußerſt praktiſch wäre zumal er jetzt ſeine Anſicht über das ſtarre
Syſtem einer vollſtändigen Reviſion unterzogen hat

Lerner ſteht jetzt nicht an in der Köln Ztg folgendes
zu erklären

Die Folge meines Vorgehens war eine Beſprechung mit dem
Grafen Zeppelin und dem Profeſſor Hergeſell Hier wurde
mir die Priorität des Zeppelin Hergeſellſchen
Planes einwandfrei nachgewieſen und ich würde ein Zurück
treten für meine Pflicht gehalten haben ſelbſt wenn ebenfalls eine

Sportexpedition zur Brechung des Nordpolrekords in Vorbereitung
begriffen geweſen wäre Was ich aber bei jener mir unvergeßlich
bleibenden Unterredung gehört habe übertraf meine höchſten Er
wartungen Gewiß wird auch hier kühnſter Wagemut und ſport
liche Zähigkeit gefordert werden man hüte ſich den in Deutſch
land groß gewordenen ſportlichen Geiſt von der wiſſenſchaftlichen
Warte aus gering zu achten pflegen und benutzen ſoll man ihn
aber der von Profeſſor Hergeſell entwickelte
Plan erſchien mir ſo weitausſchauend dabei im ein
zelnen ſo klar durchdacht ſo großartig in ſeiner wiſſenſchaftlichen
Bedeutung und von einer ſolchen Ausdehnung daß man tatſächlich
was den zurückzulegenden Weg angeht von zwei Nordpol
erpeditionen ſprechen kann Es gilt die Erforſchung
der arktiſchen Regionen im Norden einer von
Oſtgrönland bis Franz Joſephsland reichenden

in i e und zwei an den Endpunkten dieſer Linie errichtete Hilfs
ſtationen werden zuſammen mit einem beſonders leiſtungsfähig
konſtruierten ZeppelinLuftſchiffe nach menſchlicher Berechnung die
große Aufgabe löſen

der Eine Ballonfahrt größten Stils wird in Potsdam vor
pereitet Dort hat ſich ein Komitee gebildet mit der Aufgabe
n Luftſchiffer Zekeli eine Ballondauerfahrt zu ermög
ichen wie ſie auf dem Kontinent noch nicht ausgeführt wor
en iſt Die Ballonausrüſtung Zekelis wird ungewöhnlich

ſit und umfangreich werden Der Rauminhalt des Luft
chiffes ſoll etwa 12 000 Kubik meter betragen und in
de Gondel Platz für fünf Perſonen vorhanden ſein
a an der Fahrt außer der Beſatzungsmannſchaft auch

nagte der Wiſſenſchaft teilnehmen werden Hierzu treten
D hundert Zentner Nutzballaſt Der große Ballon ſoll
noninelr die Fahrten bei allen Witterungsverhältniſſen
von falls wochenlang ausdehnen können er führt einige
an Zekeli erfundene Apparate wie den Fahrtrichtungs
m und den Höhenveränderungswelder an Vord wo43 ie bisher unvermeidlichen Unfälle wie unangenehmen

gen erraſchungen durch unfreiwillige und vorzeitige Landun
er rgebeugt werden kann Mit dem Bau des Ballons

etwa 40 000 Mark Koſten verurſacht dürfte fallsdieſe Gelder i im unsnen werden verfügbar werden im nächſten Monat begon

Zeppelin kommt nicht nach Dresden
Die Chemn Neueſt Nachr haben von der Ze

4 ppelinJrwhaſt in Friedrichshafen bezüglich der Fahrt nach
tesden W folgenden Beſcheid erhalten Die Fahrt nach

ni r wird aller Wahrſcheinlichkeit nach in dieſem Jahre
nomen ghr ſtattfinden Auch iſt nicht in Ausſicht ge
am 28 v mit der Fahrt nach Berlin die bekanntlich
Fahrt nach d ſt ſtattfinden wird zu verbinden Auf der

rührt wer 3 ten Teile bekü i Abſich eht das Ziel Berlin auf demUrzeſten Wege zu erreichen f
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Handol bewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2ig
3 Uhr 10 Min Kredit 200,70 Diskonto 187 25 Deutsche

Bank 343 50 Paketfahrt 116 87 Nordd Llovd 89,75 Russische
Anleihe von 1902 87 Laurahütte 184 Bochumer Guss 230 25
Harpener 190,87 Gelsenkirchen 178 87 Berliner Handelsgese l
schaft 172 75 Baltimore 116,30 Kanada 181 ,30 Phönix 174 75
Dresdner Bank 153,50 Schaaffhausen 133 30 Lombarden 20 90
A G 233 Siemens klalske 220,87 Deutsche Uebersee
158,90 Luxemburger 199,25 Tendenz Buhig

Am Kassamarkt notierten höhe r Vogel 1,50 Teltow
kanal Terrainges 5 Berlin Anhalter Masch 1,25 Egestorff
Masch 2 Panzer 2 Schubert Salzer 75 Chem Ind Gelsen
kirchen 1,50 Höchster Farben 4 Leopoldshall 2 Berlin Gubener
Hutfabrik 2,50 Deutsche Gasglühlicht 4 Deutsche Tiefbohr
gesellsch 4,25 Königszelt Porz 4,50 Triptis Porz 2 Wessel
Porz 2 Segall 1,25 Deutsche Jute Spinnerei 2 Ravensberger
Spinnerei 2 Kaliwerke Aschersleben 8,50 Jessenitz Kali 3,50
Thiederhall 5,40 Westeregeln 11,25 Donnersmarckhütte 2
Harzer Werke 2 Lauchhammer 1,50 Montan Ind 1,50 Rhein
Nassau 2 Ver Hanfschlauch 50 nied riger Akt Ges t
Verkehrswesen 2 Aluminium Ind Ges 1,75 Dürkopp 2,75
Düsseldorfer Waggon 1,50 Hallesche Masch 2,25 Gebr Kör
ting 2 Lübecker Masch 1,50 Bier Stein 75 Orenstein

Kopel 1,50 Rosenthal Porz 2 Harburg Wien 25 Neue
n Ges 3 Elberfelder Papier 2,75 Düsseldorfer

öhren 3

Londoner Börse vom 9 Juli Es notierten Engit Konsors
34,62 Rio Tinto 74,6 Geduld 3,50 Goldfields 25 Steei com 70,00
Steel prefs 128,87 Rand Mines 10,08 Anaconda 9,61

Preisermässigung des Kohlensvndikats
In der Beiratssitzung des Rheinisch westfälischen Kohlen

syndikats wurde am Freitag nach fast zweistündiger Beratung
entengen der beantragten Ermässigung des Kokspreises um
2 Mark pro Tonne beschlossen für die Zeit vom 1 Oktober
1909 bis 31 März 1910 die Richtpreise für Hochofen
koks um 1,50 Mk zu ermässigen Die Richtpreise für
h sollen dagegen auf der bisherigen Höhe belassen

werden

Neue Bankgründung Unter Beteiligung von Lübecker und
Hamburger Finanzleuten wurde in Altona die Altonaer Aktien
Gesellschaft für Haus und Grundbesitz mit 1 Milion Mark Ka
pital errichtet

Die Geestemünder Bank in Geestemünde beabsichtigt die
Erhöhung des Grundkapitals um 300000 Mk auf
1 600 000 Mk Die neuen Aktien werden von der Diskonto
gesellschaft übernommen und von dieser den Besitzern alter
Aktien im Verhältnis zum Bezuge angeboten

Steigerung des Exports nach den Vereinigten Staaten Im
zweiten Ouartal 1909 wurden aus dem Bezirk des amerika
nischen Generalkonsuls Berlin für 18 451 832 Mk Waren expor
tiert gegen 11 196 951 Mk im gleichen Zeitraum 1908 und
16 559 865 Mk im zweiten Ouartal 1907

Motorenfabrik Oberursel Alct Ges Der Aufsichtsrat schlägt
die Verteilung von 3 Proz Dividende i V 5 Proz vor

Der Verband Sächsich Thüringischer Webereien hatte Vor
einiger Zeit um seinen exportierenden Mitgliedern besseren
Schutz gegen die indischen Survevs zu schaffen mit dem Ver
ein Hamburger Exporteure eine Konferenz abgehalten um in
gemeinsamer Arbeit Abänderungsvorschläge zu machen Eine
gemischte Kommission beider Vereine welche Vorschläge zur
Behebung der im Surveywesen aufgetretenen Missstände aus
gearbeitet hatte konnte jedoch zu definitiven Resultaten nicht
kommen
porteure gegenüber den indischen Käufern erwies sich die
Durchführung der Vorschläge zurzeit nicht angängig Immecr
hin konnte die Kommission von dem Verein der Hamburger
Exporteure die Zusicherung entgegennehmen dass der letztere
Verein auch an seinem Teile bereit sei an der Besserung und
Beseitigung der von ihm nicht verkannten Missstände mitzu
wirken Es wurde für die Entscheidung einzelner Streitfälle
die sich zwischen Fabrikanten und Hamburger Exporteuren aus
Survevverhältnissen ergaben das Schiedsgericht des Verbandes
Sächsisch Thüringischer Webereien in Aussicht genommen

Die Lederfabrik Graubrer Scholl in Höchst am Mah
deren Akzepte unter Protest gingen befindet sich in Zahlungs
schwierigkeiten Die Warenforderungen betragen etwa eine
Million Mark die sich hauptsächlich auf Deutschland Oester
reich und Frankreich verteilen Ein von der Firma gemachter
Sanierungsvorschlag soll laut Ledermarkt wahrscheinlich
schon in den nächsten Tagen von den Gläubigern angenommen
werden so dass die Fortführung des Betriebes gesichert er
scheint

Waren samnmgl Frociual e
Getreidao

Berliner Produktenbörss 9 Juli Am Früöhmarkt vosierten
Weisen inländ, Roggen in änd Hafer mwärkischer
meoklenburg pommerseber preuss hosenscher u schlesischer frei
210 217 mihiel 204 299 gering 158 208 russischer mötel n gering
186 199 Mais runder 158 166 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 137
bis 143 Brbsen inländ und aus ländischer Futterware 198 207 kleine

Weigenmehl 00 33,50 36,25 Rogrenmehl 0 und 1 22,50 75 e0
Weinenkleſe 11 59 12 56 Roggenkleie 12 62 13 50 Alles frei Bann

Hamburg 9 Juli treidemarkt Weizen OstholstRoggen fest Mecklburg und Pomm 198 803
Gerste ruhig südruss 118 119 Hafer fest Holst
Mecklenburger 205 220 Mais ruhig La Plata 120 12e2

Answerpon v Juli Deutscher La Plateeug Kontrakt per
Juli 70 Sept 5 67 Nov 56,62 Jan 572 Märs 67,50 Fr
Stetig Umsatz 116,000 K

Liverpool 9 Juli Roter Winterweizen per Sept 8,7 perDez 8 b Ruhig Mais bunter amerikanischer per Sept 5 per
OKt 5 c

Pesd 9 Jali Weizen fest per Okt 18,67 Ga 18,68
Roggen per OKt 9,90 Gä 9,91 Br Hater per Okt 7,62 Gä
7,68 Br Mais per Juli 73 Gd 7,78 Br

Zucker
Hamburg 9 Juli Rübenrohzueoker 1 Prodakt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Juli 10,47 10,47 10,45 LAugust 10,85 10,55 10,55Oktober 10C,10 10,00 10,00Dezember 9,95 9,85 9,96März 10,16 10,12 10 15Apru 10,25 10 17 10,20ruhig ruhig rahbig
Kaßee

Hamburg 9 Jult Good average Santos
vorm nachm abendsper September ar Gd 34 G 34 GdDezember 30 Gd g31 G 31 GaMat z 30 Gd 30 Gd so GdMai 80 Gd 30 Gd 86 Gdruhig ruhig ruhigHavre 9 Jali Kaffee good averago Santos per Sept 41,

per Dez 39, per März 89 per Mai 39 Behpt
Rio de Janeiro 9 Juli Kattee Zutuhren 10,000 Sack in Rio

44 009 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
9 Juli Kartoffelmehl und Stärke 24 75 25,26 Feuohte

9 Juli Prima Kardtoftelstärke und Mehl tar

Berlin
Stauke ehe

Magdeburg
130 kg 26,25 26 16

Mit BRücksicht auf die Stellung der Hamburger Ex

Zranntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 106 es 5 Jo 45 Vol Proz für 100 Ag 100 1or

T 26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerer
Fettwaren und Oele

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Nordhausen 9 Juli

Berlin 7 Juli Butter Die Marktlage ist unverändert ruhig
Nur feinste reinschmechende Marken sind gefragt während ab
weichende Oualitäten schwer verkäuflich bieiben Die Zufuhren
aus Ost und Westpreussen sind noch sehr gross aus den
übrigen Provinzen macht sich aber schon eine geringe Ab
nahme bemerkbar Sibirische Butter ist etwas mehr zugeführt
die Forderungen bleiben jedoch verhältnismässig hoch Die
heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter
la Oualität IIl 113 Mk do IIa Oualität 105 111 Mk
Sehmal2z Infolge der kleinen Schweinezufuhren gingen die
Preise für lebende Schweine beträchtlich in die Höhe wodurch
auch die Schmalzpreise beeinflusst wurden Der Inlandkonsum
zeigte in den letzten Tagen eine erfreuliche Besserung Die
heutigen Notierungen sind Choice Western Steam 664 bis
665 MKk amerik Tafelschmalz Borussia 6722 Mk Berliner
Stadtschmalz Krone 67 71 Mk Berliner Bratenschmalz Korn
blume 682 72 Mk Speck Fest und steigend

Koln v Juli Rabö ſoko 61,00 per Oktober 56 00
Hamburg 9 Juli Stadtschmalsz 67,50 amerik Steam 68,00

Chamberlain e0,00

Chemische Produkte
Hambarg 9 Juli Chilisalpeter per loco 8 87 Felr Mars

9,621 frei Fahrzeug Hamburg
Wohe

Bremen 9 Juli Baumwolle stetig Upl loko midädl 68 Pfg
Liverpool s Juli Baumwolle Umsatz 7T,900 Ballen davon

Import Ballen davon Amerikaner BallenLiverpool v Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 8,87
Alexandria 9 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 16,76

Nov 16,28 Jan 17,01
Metalle

London 9 Juli Oh4 Kupfer stetig 58 8 Mon 58 r Ainn
Straits stetig 1811, s Monat 188 Blei span trä go 1293 en13 i ZinkK gewohnliobe Marke träge 22 epes Marke

Amerikanische Warenmärkkte
Kabelmeldung via Agoren Bmden

New Vork 7 7 ORIiocgo 9 T 8 TWoelsen p Juli 125 123 Weisen p Juli 117 118
Sept 118 11 9 Sept 110 108Mais o Juli 771 76 Mais p Full 71 6

Sept 75 i 72 r SBSaept 66 64Mehl Spring elears S,10 S,10 Iater p Juli 50 t 48Kaffee Fair Rio Nr 7,10 7,10 r Sept 48 425p Juli 7,05 7,00 Roggen p Sept 79 79Ang 7 10 6,90 Schmalz Juli 11,77 11 72Pesvoleum in Cases 10,80 10,80 pSoept 11,80 11,72
do in New Vork 8,40 8,40do in Philadelphia 8,35 8,35

Tendenz Weigen fest Mais fest

T Vasscgrstüängle
bedeutet über unter Null

Faaſs und Unsirut Fran Wage
rn

Artern Brückenpegel 8 Juli 6,301 9 Juli S
Nebra Oberpegel 01 2,03 15 Unterpegel i 6 e 2 SWeissenfels Oberpegel 2,38 28v Unterpegel 0,02 r 900 2 2Rrot ha i S s 1 t 4Alsleben Oberpegel 8 2,40 9 8,39 1 2Unterpegel 1,38 l s0 s SBernburg 0,90 0 s S 2Kalbe Oberpegel r b odo Unterpegel r 62 e0 3 2iser Eger Elbe Aoldau

Juli Fall Wuchs Juli Fall Wuohs

e

Budweis 8 48 Iorgau 8 2,78 30Drag Wittenberg 38,76 19Jungbungl 0,00 Rosslau 8,60 14Daun 0,833 S I r8 60 18Pardubite o 12 10 Moagdeburg 26Brandeis I e0 48s Toeangermde 8 49 e2Melnik r ab 42 Wistenbrge 8 b 43Leitsmerite 9 1,06 24 Doömistse Peg e 16 49
Aussig 1,ä9 85 HBohnstort 9 4114 46Dresden 0,17 43 BLauenburg 18 46Aussig 9 Juli Pegelstand plus 169 om Vom Oboerlaut
werden 1e8 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
ler Bankfirma Samuel ZSielenaiger Berlin

v Juli 1909
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter für Räckprämien

Vorprämien, Raokpraämien
Juli August Juli August

Dombarden 21 21 4 80 19Franzosen 158 156 163 153Baltimore 1175ſ 118 1142 u 11 2Lznad Paoifie 1825 L 184 1760 I 179
ürken Lose 147 1477 F SDarmstädt B S S SDisc Comm 1s8 189 1 I E 185Berl Hdlsges e i 1745 I 2 r nDtsch Bank 245 1 245 242 242 VDresdner Br 1645 1551 152 162Oesterr Ored 201 2022 1 199 u 199Russenbank 144t 1447 2 S SDynam Trust S S SHamb Packet 1181 119 2 i 11 b 114Nordd Lloxd 91 1 92 2 4 88 871 aPrince Henry 130 I 131 Sr 135 z 723 181 180eichsanl S SRusesen v 19021 87 e7 7
Bochumer h 228 222e n 186 18 8 182 2 381elsenkirch

Harpener 193i 194 188 1es 2Phönix 177 i1si re irre ie r s 196 196 4ortmunder 642 i v FA B G F 2351 2 286 230 280 8
NMaohfrage und Angebot Froiſse von Kall Kuxon

von Samunel Zielenziger Berlin und Essen 9 Fuli
F Geld J Brier Geld Duett

Adler Kali V A 2 Hugo 8800 3400Alexondershall 9700 10,000 Immenrode 8900 4050
Beienrode 5100 8300 Johannashall 39751 4200Burdach 13,300 18,800 Justus 1 844 86Oarlsfund 7400 76800 Kaiseroda 7500 7900Ooeoilienhal S Krügershall Akt So 102Desdemona 6900 7100 Ludwigshall 34 85Disoh Kali Akt 1321 185 Neustassfurt 10,500 1 500
Deutschland 4400 4500 Reichskrome
Priedrichshall 100 101 Lossa 1100 1200Gluckaut RolandSondershausen 6,300 16,800Ronneberg Akt 140 142
Ganthershall 4000 4180 Rothenberg 25001 2625Honn Kali Akt E Sacohsen Weimar 4200 43800Hansa 3400 8600 Sohieferkanto
Hattort Vorz A S Siegtried I 4909 5100Helddurg 78 79 Sigmundshall 178 182Helärungen l 17751 1878 Teustonia Akt 149 1Heldrungen II 1700 1800 Wilhelmshall 12,800 13 100
Hermann II 7 m Windershall 14,000 13,800Hobenfels 7800 8000
Hohenzollern 4600 4800
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